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t*.^; nKmiHÄn^ ^rt^oa in- auf JmJ^^tn^ Samria werde |AtBdrnt±, dass Israel auf kd- 
- ltri^ 8mäflfl«naeiif dfe Existenz Israeb'gtfährfeu. juen'Fnssbreit Boden im Weat- 
•' > rt ^ "* SB& Warnt sla mIum Er gab seiner. Ueberaengnng | nfergebict verachten wirf, 

r .feod -anserhalb der .■ •• 


ted -«asseriulb der .'•• 

^' am Knopf fBr-'dle -Sow- "■■*■ 
^ ttfit Israels- Im Westjordan-- 
"* L. ■•»£. pfe Vertreter der . 

: i-p r **n&o"-eTÖfirten, sie werden 


Araber fordern totalen Rueckzug 
Israels von dein Golan-Hoehen 





‘-'•Hfi»;. 


*■’*; .,,/** s^», das*.dis Religiöanatio- In Washington konferierte ge-rantie Amerikas verlangen.] 
‘irii, Partei ihren- Versprechen stem An sse nmi aistcr gjadngar Wenn Amerika dfetc Garantie'} 

■ p. r ^ / H Wäblar naChkommt. Aus- nrft Jan i fifpOrtk n ~A mw e mni - erteilt, sind die Araber znr]‘ 
‘■^"•veriangen sie: eine Ent- nkter Ismail FahmL Vorher teüwerten. Aufhebung des Erd-1 
isg^ inv der Parteileitung W3r KSsringer mH Omar Sakav Slembargos gegen Amerika be-l 
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■■■ */".>* ^L TOr dcQ WohnQa s^ d ^ Israels von den fiolan-Hoehen montag. is. febrüajr 1974 • preis: ag. u AQ :V non • r*tm \nv v # d w 

• r. ' ^dhuster. .aufsteHen . and ; . ___,icsC;TV Gr IGB&AÄ W W 

das';die Religiösnatio- ‘.I» WasMagtan konferierte ge-rantie . Amerikas verlangen. — ’ vj unjuiigimwi - wF i -- . 

.„. .. r *a» Partei ihren - Versprechen AnKemrfnirterEisdnger Weirn Amerika diese Garantie Th j* * « 1 • - H- * T\1 dl m Am | m m 

' ftl rr.», / W'WShleäp naehkommt. Aas- mit drin ägyptischen Aassenmi- erteilt, sind die Araber zurj‘ |< A Al 01*11 fl A hACTfltlAt |J|tf|Tl TllR» \\k*I /k /*/ >\ 

‘■^^.^reriangen sie:eine Ent- nfster IsnaB Eähnri. Vorher, teilweisen.Aufhebung des Erd-| llU&lvl IU12! UvljKlllcl JUIQ.l“i iUll 1111 l/l X/ | (J 

■■ “r^ ißg’- inv der Parteüeitimg W3r Essfnger mH Omar Sakzv Slembargos gegen Amerika be-l ^ ^ O 

: y 3" ^J. Q^Ben Jen***® (HM)-h einer sich um ein Rekord-Budget von | reibungslose Tätigkeit der isra-.ren wollte, verü« sie den 

^ W k ^ U f e ? r? bekannt, T die, Erklärung Golit |aussergewobnUefa bogen Sit- IL 36 Münarden bandeln, das’eüschen Häfen gefährdet- Die- feramrainn Ihres Kabinetts 


T 

rs 


Kanada, ein Verzicht! sdarifilichc' - dahingehende Ga-i langen. 


CT™ rrr r^r fflM) - b einer sich um ein Rekord-Budget von|reibungslose TSti^eh der isra-iren wollte, veribas sie den Kon, 

f< -: T“ baimit. «Q. EiUlran» Golia | .os-ge^ölmlki. hms* Sifr IL 36 Mafiardco bandtta, das 1 .Itehen H«a„ Erfährt«. Oie- r™«™». ihn. Kabln«« -or- 

g ^ Maarach bci ' . . p -. i , J 113 ' _ me ™3ls <Ue sich von IC Uhr vor- am IL eins bis zwei Milliarden ser Tefl der Regie*angsritzung zeitig, an den ehemaligen Vor« 

^ S i S “> 1 ,JI “r Iteft;!«].!.! h dl rt 1er S«. b« » Mi.«a jrifaandn* der CDU in dnem 

^M atr Schlomo Goren Ar* ^TTPr „m iTa^n TV«. K-i. «««. b ^ wo ®^ 1 ’,bestätigte gestern des Kabinett rangssitzung vor zwei Wochen 1 Anschliessend, und ausserhalb. Nebenramn zu empfangen. 

Ir Zionistischen FSdera-. soll« in Washington, eine von. den Golan-Hohen zn mr.±V 4/1 tJ k * De ?f lte Ober^den Bnd-jAi^ennucmer Eban einen Be-! ürren Gasten anregend tmter- 

TTshi Kanada, ein Verzicht! schriftliche -dahingehende Ga- langen. - l“ nser Korrcspondarf inoßSrien getvoranschlag, an der samtü-jticbt über die zur Zeit in Genf hielt, drang das Geschrei der 

I fl . ., rT- , i^r |erfahr, Erdehtmgsminster Jlgal che Mmister wie auch Staats-• tagende Konferenz des Interna- vor ihrem Amtsgebände ange- 

**•*»■*■• „^. L -g„.- Jl ^‘ Alleiiu Wohnbammaister Seew b*nkpräskJent Mosche Sanbar tionalen Roten Kreuzes. !sammelten Demonstranten durch 

IKAS MAPArA WIRD KEINER BREITEN . ... - . . Scberef und Pohzeimlrfster und teilweise auch der Rechts-! Da die Regienmgssitznng nm das geschlossene Fenster. Fran 

llCTj ^sana« «,anam Sch]omo _ entbieUen berater der Regierung Metr 1630 Uhr, dem Zeitpunkt für Meär beeBte sich, ihren Gästen 

KOALITION BEIfRETEN s«T gZ*TZ sich der Stimme, well sie giau- Schatngar leOnahmen, dauerte den Rainer JSarzel za Fran Gol- zu erüutcrn, dass die Demon- 

riuht-n. d. ^Loschen Kri ^ <iass ^ €r Vor anschlag den sechs Ständen — bis 16 Uhr an. da Meir bestellt worden war, stratioa nicht etwa gegen sie 

o- Merk» der IVfapam-Be- Jungen in Genf, sowie die Ver- - . .. c ~~~ Bedürfnissen üircr Ministerien,, Der Budgetvoranschlag soll noch nicht znende war und Mi- gerichtet seL Ihre Besucher ent- 

‘r-j, - beschloss ges t ern , bei- kleinexnng und UeherbrÜcknng Fia aenkom - vorae ^ mi ^ c b den Entwicönngs-. am 18. März der Knesset ein- nisterpräsidentin Gol da Meir ih- bullten, dass ihnen dieser Um- 

siten Koalition mit £h»- der sozialen Unterschiede in Is- la 1 .-T. ra 8 e j g^„:. L . tendenzen der Dienstleistungen gebracht werden Iren Gast und dessen Begleiter,'stand bereits auf dem Wege zum 

”i s des ükiid .beiriTtrrteH. raeL Mapam ist-auch heute der t i lxflLX y m . mebt entspricht. ! Da es unmögTich ist. den ge- den deutschen Botschafter Jesko. Amt des Ministerpräsidenten ea> 

s rwegnng. " tritt für .eine Mei-mng, dum aDe mit Gewis- nnlerfweitet. Aber anf die Hobe des Bildest-;samten Budgetvoranvhlag für,von Pnttkanwr nicht warten las-‘klärt worden sei. 

-.- •_Koalition unter FBhrimg seosfragen verbundene Proble- S ™^* e Voranschlags wollte der Reste-;das ganze Finanzjahr In j- -- - 

v-^. mach ein.^ Äe sich vor- me aus den Grundlinien der Re- ~ rungssprecher keinen Hinweis; Einzelheiten bis zum 3L März f 

-,,nrf -61 yiwmQlipnri. gierrmg entfernt werden nrös- . Ans Amsterdam wird getncl- geben. Dem Gesetze gemäss'1974 fertigzusteDeo. wie es das JEWTUSGHENKO VOR SOLIDARITAET 

v stützen haL Am wich- sen. Nichts dürfe unternommen det,: der ehemalige holländische muss die* Summe bis zu ihrer Gesetz vorschreibt, beabsichtigt 

.J^sei gegenwärtig die Her- werden, was den religiösen Sta- Botschafter in • Israel Johan Bestätigung durch die Knesset,die Regierung dar Knesset ein' MIT SOLSCHENITZYN GEWARNT 

mg emes Fnedens und ras qno verschieben konnte. -. Beeferts sei zum Botschafter in geheim bleiben. | Zwisdienbudget für drei Mona- 

, , 'bahnung von Verband- ... Kuwait ernannt worden. Dem Vernehmen nach »11 esjte zur Bestätigung Torzulegen. - !>„. sowjetisebt Dichler Jew-|USSR, Leonid Breschnew ein 


IKAS MAFAM WIRD KEINER BREITEN 
I KOALITION BEIfRETEN 


JEWTUSGHENKO VOR SOLIDARITAET 
MIT SOLSCHENITZYN GEWARNT 


- 


te zur Besraogung vorauiegen.- !>„ gonittbebt Dichter Jew-|USSR, Leonid Breschnew ein 
. _ . . Dieses ^ Zvrischenbndget wird Ren | jewfnscbeiiko behauptet, | Telegramm geschickt In die- 

■p Maaraeh versprich: Neues Kabinett wird 

^ 4 Die gestrige Budgetdebatte | Weite abgesagt & er sich be-! Einbusse der Sowjettsnoo Aus- 

; ihalbß MöHarde II. in den Gebieten investieren 

! " Maaracfa unterbreitete ; dröhf« der RNP, • rie werdeal Die beiden radaaen v^us-.ond die Fraktionsführung muss I Brirf *“ ein ita,iewiscbes Blatt !Ansichten Solschenizyns an. 

^dea R^ä&s-NatioaidcnI sfi*'sofort an rin RabMnrisge- Isenfeitär m dfer RNP-Fraktion”, die Zustimmung der leitenden S |in ' Iafland * ^ Brief das ' Die Behörden 

_»««a^t^Tiäitt^Ä^ai. fKHsÄe läVP tien l JAäaa Ueä ^SeW|iIon 1 lnstanzcn der Partei zu' einem BMt: allen, .fUWjtedern des K ^Dahnn des vergangenen Sams- haben einige Schriftsteller vor 






m fnvesfi czen,’ MH'; 


V , 

V A ■ -_*•» - 


^en JAagg Ben Mdr'ötid '-Sewnloii Instanzen der Part« zu einem p" - . f ' ^üalum des vergangenen bams- haben einige Schriftsteller vor 

' ~ iriifiVi<rilii¥iyTerriT%~M|-iTlir tT« r-it-i-T 3 ^ ^ir—f ■ t-—-r rr 1 Ktedfftsosabt- l,g ” doch vU in der Zettmig jSolidaritätserklänmgen für Sol- 

’x m dmrTieÄtri^Se-' ^*-ak»pflcren und riner Ko*- ticu, : dass keim^eL Verzicht in tciu Dies wirf nach Meinung “ rnaJ A lcn . /' usn:i “ mc ; nicht erklärt, auf welche Art schenizyn gewarnt. Dies würfe 

' m »Hvesfierenj Mit ^ Gtbmsre^erfng beitiefen soDte. der Frage des Westufergebirtes von informierten Beobachtern * m ! der Brief übersandt worden war. aus Kreisen des sowjetischen 

'“'-•nichlagieriiärte D*® •'^Jiieödlicheii^ .bestehen' in Frage kommen könne. Aus- acht bis zehn Tage in Anspruch * mt&Kutil*»r keine ^ . . „ . j Schrifstellerverbandes bekannt 

T nveTSfa^en.rOlmo^K^ eine Abänderung des Rück- serfem hatten ■ sie etnent BO- nehmen, soda* Gol da Meir T n i ^ Bnrf ** ““ d,e sowjeti-iDie Werke Solschenizyns wer- 

- wird d« Refieamtaer kritigesetzes und sind nicht be- düng einer Regierung der Na- (während 21 Tage Frist morgen p--.. • i Bür ? cr gerichtet und fe den in der USSR nicht veiöf- 

amft von' Jüdä^'hbdX*- reit, diese Abänderung auf «mftionajen Einheit unter Einberie- abläuft) eine Fristverlängerung aj _ ^ laicht unter den westlichen Kor- fentlicht werden. B: ist nicht 

oder zwei Jahr- hrrarreztiziehen. hung des Uknd gefordert Die beim Staatspräsidenteu Katzirj“ n ”” 7u<£tzHriien c; n .1 res P ondenten ^ Woslca ti ver- bekannt geworden, welche und 

^■■^ihr^r,<"fiin-ngf “fe 1 ~ Dr. Nadmm Göldmaim er- beiden Abgeordneten halten ge- verlangen, muss. Höchstwabr- eg ^ n , "beneden Das te ^* ^vrfen. Tn dem Brief er- wieviele Schriftsteller gewarnt 
klärte bei seiner Rückkehr aus Stern " den Staatspräsidenten, scfaeinüch wirf Golda Meir noch 73 klärt Jewtuschenko. als er über worfln waren. .,11 Giorno” mel- 

f^T}^tin'' : T>ähhCT^t^/dSer Europa, man könne dort nicht Prof. Katar aufgesucht und ihn heute beim Präsidenten vorspre- *^ L_: ’d-™ ,j Aus- ^ Ausweisung Solschenizyns rfete. einer der gewarnten Per- 
verstehen, wieso sich Israel in gebeten, »einen Einfluss zu Gun- chcn, und weitreichende Ent- _ .. £ - . nicht hrfonn,er: wurde, habe er an jsönlicbkeiten sei Jewgeni Jew>- 

[j^e übÄfaew*yoiBt|iS- diesen- _emsten mit reli- sten der Büdnng einer Einheits-Wicklungen sind zu erwarten. übet s t einen ' t * cn Generalsekretär der KPd * tusch enko gewesen. 

Umfoficii {der^>Pr3ge pösea Fragen beschäftige. Die regierung mit dem Likud gel- Der Generalsekretär der Ma- g 

Io?" die ~ Entsdjei^^ Sowjetunion wäre zu einer Wie- tend zu madien. Jehoda Ben para, Meir Talmi, sprach sich Unter anderem wurde auch. RAIN FR RARZEL BEI GOLDA MEIR 

11 \ Jedenfalls wmde;gKtepr deraufnahme der Beziehungen Meir erklärte, Prof. Katzir habe gestern abend erneut gegen die das Sicherheftsbodgei gekürzt, . * " 

- Fortschritt beiden: zu‘Israel bereit, sobald die Ge- für ihre Wünsche Verständnis Idee einer Regienms mit Likud insofern als derjenige Teü die-| Jerusalem (HM) _ Der eh e-,ster Pinchas Sapir an beraumt 

--BpridieD- in Genf Fortschritte, gezeigt Er erklärte, er werfe aus. Die Mapam würfe einer ik Budgets, der mi* prodokti-' mnIif , e CDU-Vorettzende and Sodann begibt er sich zn einer 

-t Sonntag wirf fqpc machen werden. dies«-Komplex bei d« weite- solch« Koalition nicht heitre- ven ArfaeKen — wie Bau etc. — der CDU-Opporitinn im Besichrigungstour nach Beth- 

• nsbifdung erwdrtet.Ä ^"Der Verhandlnagsaussclmss rra B esprec hungen behandeln, ten. Ferner lehnt die Mapam im Inland zusammeuhängt je: denfechen ßundestas Rahier lehem und ms Israel-Museum. 

-. e- 21^^r Frist,' tt 'Gp Sä* BNP war'gestern abend vor . D J C B*rae Koabtionsfrage nt jede Verändenmg des Status nach NotwemBglrelt manipollert j Barae , dcr einen fünf- Zu Mittag speisen Rainer Bar- 


idepr >FT3ge- 
te?" die Eösiäfeid 
11 ,* *: 1 ET £I;I IH Jedenfalls wmde rgts 
• Fortschritt besten ' 


- t Soontäig -rfrf 
nsbiTdnng erwartet.' 

-. e- 21-tägiger FfSt; die ‘G; 


3 .t Regierunisbildur« hat,'&■ 25osammenkinift mit dem ® ^ *«*« mnstott«. I qno in religiös« Frag« ab. -werfen soll. Auch wird es z.B. ltägißttl Besoth Barrel und seine Ehegattin 


,-:U Ende 'geht 1 'Mgaf^ch zn einer Sifnmg zn- 
: t*Ms! Landau er k lä rte ’sBjhni eo getreten. Bei dieser 
r Ukod-Sfeung; nur ffle v^räde der neue Kompronriss- 
- einer NafioöaleaJ^Sa^wrschlag des Maaracb In' der 
•ierung sd der Ausweg Frage ,Wer ist Jude’ besprochen 
Sackgasse. Die; Che^it- and die Führer der Partei, be¬ 
lehnt. jede Tefaffl^ sondeis Immennüoister • Dr. 


Flogfeld von Faid fuer 
Personenbeförderung stiHgelegi 


(WT) — hn Rahmen unseres Faid als Kopfstation für d. zahl- '■ ’ nte |’' m * n °^ e ^ en 


|einen mehreren-Ministerien E c ‘ 1 l«rael als Gast des Aawnmrni- mit MdK Chflim Zsdok in der 
jmeinsamen Ansschreibungs-Aus- j cte rwures - begann, wurde am i Knesset und am Abend sind die 
! schuss geben, um zu vermeiden. ^ einem ‘ehtstündf* j Beiden die Gäse des Opposi- 

jdass die beschränkten Produk- j sen Gesprä-h von MinisteTprä-! tionsabgeordneien EHmelech 
;lioosfaktor« Gegenstand eines , «identh, Golda Meir in ihrer .lc-: Rimalt (Likud), ebenfalls hn 
; inter-ministeriellen Wettbe ' rusalemer Amtskanzlei empfan- j Knesset-Gebäude. 


— Rlckzogrt vom Westufer des reichen Flöge, mit welchen die J? n . - . . . j MoT ^ n bcsidiligen die Gaste 

-imt Syrien ab. -solaqge Burg. enpfafaten Vor- Saezfcana]s ^ ^ So ldalen TOm Wesmfer zum Ur- D J K ™ ' Barze1 ver ^ icheTle Frai * Meir dfc Felsenfeste Massada und das 

^egsgefangen« - Ans- schlag mnamehm«. Hmsiclit«ph Md voa Faid ^ heote ^ ^ , au(j nach Tsnwl md vrieäcv ^ Budget -Voran schlags erfuhr un-, der unbeschränkten Freund- angrenzende Ejn Bolcek. Nach 
twlscfaen beiden XAndaii dar ZÖknnft des WestutageWe- Transport Ton Soldaten gesperrt, rückgeflogen würfen. Man ^ aus ^'Nchaft des de.ttschen Volkes Im! ihrer Rückkehr werden sie in 

▲ti- ■ Ln. * —fl «loltfn f» r & ■ w Vl1, • läcciewr rVnaTlA rT^<-c pc Qir.n ,T 1 1 ^11 /TMl -__ 


Über die Beschafienheit des i Barrel versicherte Frau Meir I die Felsenfeste Massada und das 
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' n ^2SS^S? CHE 0258 keme Entsd,rfd,m 8 öbcr ; dritten Woche des Jom-Kippur- mit dies« 1 
. DROHEEN . - • dieses Territerinm vor neu« ^ .^^5 Trupepn g« eine N 

RNP" Wahlen fallen solle. - . ^ ^ Versor- fordert hat 

gung der Zaha]-Truppen am 


des png «Be- Stimmung d^n,| Dieses H 0gfdd wurde in der nimmt an. dass die Luftwaffe i ' äöi8e I 0ne,le - daSS ^; aMpemeinen ond der CDU imjlerusalem am Nachmittag 

dass keine Entscheidung Sb«. Wod ^ ^ Jwa .YÜppm- mit dies« Flug« insgesamt ge- ,den Grrnzen V>D ,L 35 “-' 6 i besonderen, einer Freundschaft.! Voreitrend« der Knesset. 



Miüion Soldat« ^ | MHliarden bewegt Die Einzel-1«Ti e tich gerade m dieser schwe- rael Jeschajahu empfang«. Ara 
L jheiten ces Sicheri-eitsbudgeLs j rCT] Stunde der israelischen Ge- Spätnachmittag sind sie zum 

. jwurd« von einem Sonderaus- j schichte in zahlreichen Sym- Tee zu Gast bei Aussen min ist er 


Westufer .desf: Sueztomals ver- ' Der Ausschuss der Eltern von schus l "5 V “*jJ 'TT .^"1 nofhiebezeitnmeen ausdrücke. 

wendet. Seit dem Beginn Kriegsgefangenen wandte sich “ Ör Barrel war in Becleitung sei- 

des "Waffenstillstandes diente heftig gegen die in Vorbereitung. 6 - ... D , - : »-ei Ehegattin bereits am Tetz- 

_-_;___ir_-_ D« - tuspniugluhe Plan, ir- . - 


befindliche Liste der Rriegsge-- . ,^ “7 . . ' . 1 icr Mittwoch im Lande einge- 

—-' - -- --' ra,tteD des Stener,::hrCS Cin ' troffen, doch der offizielle Teil! 


^franisebe Soldaten.fcämp^) Abschluss der Entflechtung der) VERSUCH EINER BRAND- faDenen. m der smgeblicfa auch;™^ l“ 

■■ aeinsam.'mit deu Sfrert-^ Streitkräfte am 5. März begin-! STIFTUNG IN JERUSALEM die Namen der Vermissten ini Mtf ' wrtsTe J er einzutuhren. 

Äs Sultan von "Qu^ai)jneo. . 1 Wieder, ereignete sieb der Ver- Syrien- enthalten sein sollen. Da- 

.. Aufstärdische-- Iran' soll Prfrident Ceansescc Von Ru-S such einer Brandstiftung in der gegen sind die Bterr der V er- ; , c . ngt ‘ ÖtfrerSe, l S 
• __a_i- _,_ jsa ■__ --... . geplant, eine tmkor:.m«ssteuer- 


Eban in seiner Residenz, bevor 
sie sich nach Tel Aviv begeben. 


DAS WETTER 


Mehrwertsteuer einzufubren. “V ' V ' . , ! _ ' . 

_ .. . _semes BesiKhes begann erst ge-. Teilweise bewölkt. Nieder» 

wurde m diesem Voranschlag! _ . . , . . . . .. , 

• , | ‘Jtern mittags m lerusal«i mp (schläge m den .tlorsenstunÄn. 
berücksichtigt. Andererseits ist . . _ . , 

1 , • I t-.i-rt- «.-«ccTP-iipr ‘tiuem Mittagessen als Gast de*, vlcrqcn Aufheiterung. 


■ i tttaht Mnmterräsi-jSuliman Franjie den Rückfit» kauft. 'Die Brandstifter waren ungefähr hundert Israelis befrn^. andereraem, jeocxn aj .-ivwnnu- 

von Indien, ist;, weg« auch. Bukarest an trat- ' anscheioend bei der Arbeit ge- den, hiess es aus Kreisen de« ,,;u,x ® e ° . [ £ a ^«ga en 

iSH^ der USA, Stütz- Der sowjetische Botschafter stört worden. Die Polizei wurde Elternausschusses. Der Aas- j^ orn ~ m ^ I ch den ^ic « e 

Am- jtegBcaiqnL -> Ggiwin : / tti( in Kairo sbhltig der Regierung von einem Araber verständigt, schuss der Eltern von Vermiss-;^brauch von > u ^ a * ‘ 

^ X a |jhe se »y JtuKr£ ./z*n- Aegyptens vor, dass sowjetische der das Feuer gesehen batte. Der ten an der Südfront hat die für trac “ ü,cb ® es!ram ^ ” 

^Aterteetern* der Jtmenieure die - WieÄraafaauSr- Schad« ist nicht ernst.. heute vor der Knesset anbe.- ; leD - .. ' .... _ 

«Sfew. as^^ t«fiSnäite beiten m den SSdtcn 9m, . räumte DemoTntration abgesagt.! . . ® 0 

in Sddost-Asien. kanale leiten. ^AI Achbar” mel-j ' RNP-Vextreter wollten ^behxvminister ^Schinon ” Peres 

. 1 ,. - «. . j.. v. nwnVn m A»r-, Ri\nRAl I.: • -kehrsminister acoinon reres 


liai Rainer Barrel, der schon 2—10; Üermon minus 2 bis 
1965 in Israel gewesen war. mit plus 2: Eme> Jesreel 7—19; To- 
Verkehrs- o. Postminister Schi- tec Meer 8—25: Beer Schewa 
mon Peres zusammen, bevor er 7—19; Ejlat 6—14 Grad. 

w 1 16.3 n Uhr von Ministerprä- - __ . » 

sidentin Golda Meir in ihrer ] , fc , 1 


■.Ü 


in SSdost-Asi«. j kanale leiten. ^AI Achbar” mel-j 
I! sdd Kader Hatcm, «eil- det, acht Staaten Word« an der, 
jhiderv ' - Miniöerpräsident jErrichtung eines PrKhafiens inj 
^ns, sagte rnJs^ffln, der■ Port Saic teanefamen. Es han-j 
* ial werde' in ieSnetn haV I delt sich, tun die USA,. .Gross- B 


.-.mtskanzlei empfang« würfe 




BANDBAU:. 

SIEG JAPANS . 

Im Handball-Länderspiel qua- 


Am Abend war der Gast vor TEL-AVfV—JAFO 


--- ■ ;über den Streik der Scbiffsoffi-1 Nahum Astar, dem Leiter dei 

In Beirut erklärt« die Prä-iziere von , ZTM”. Die Regierung j Abteilung • für offizielle Besu- 


^ um die l^A^-Grossr IifizSerte sich . Japan für: die sidenten Runtfmeus und des Li- .** ™* vß * iD cber A ?* A Ausremninisteriums 

- ' *• r für den “«^Tseöff-tbDtairaien, Frankre«*.. die Teilnahme an den Weltmeister- tenons, sie hoff«, die Genfer .Arbeitskonflikt meb» emmi- j arm Abendessen emgelaÄu. 

nu aji IrfcandiBaviscbeo ' ' Länder, schäften. Japan besiegte Israel Konferenz werfe zu einem Nob- sehen, insofern er nicht die ge-1 Heute früh ist Barrel eme Zu- 

. 18:M. ^ . ' ost-Frirt« mhrtn. «»* taUriUta dI.Uaa.brt mit 


P.P.- D71& 
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Juedische Fnehrer in USA schlagen ^ 
religioesen Gegendruck gegen den Islam ve>> 


probte 


:#■ 




Kn Plan für einen religiSsen arabischen Usus gefasst, den fe- sehen den Behauptungen acbtnng des Judenrams als Reli- Im Zusammenhang i 
Gegenangriff im Weltmasstab Jam als Waffe gegen Israel und der moslemischen Theologen, gton.", sagte m- ä«nry Beschluss, *r an^ 

DK ARABISCHEN MESTSTER sich gegen die Demonstration gegen den Islam nm dessen gegen das Judentum zn be- dass der Islam die einzig wahre Sigman, der Vize Präsident dm worden «twO! <fie 

IN WASHINGTON gegen ihn. Eine Befragung der theologischen Antisemitismus nützen. In diesem Zusammen- Lehre ist und zwischen der Ver- Synagogeorates den Journalisten, png^der m 

Der Besuch der beiden arafai- Bevölkerung hat ergeben, dass eatgegenzutreten, wurde von hang wurde betont dass die _■_** Nat*ri^t darüb er 

sehen Aossenminister steht im 535» der Befragten für Verblei- Seiten jüdischer Führer in Mia- moslemischen Sen dünge m Afri- ' ® cb lBe 

Vordergrund der redaktionellen ben Dayans • im Amte eintra- mi Beach veröffentlcibt. . ka anti-jüdische Propaganda ver- I .JM 4% fJAÜA I T I H ij I 000 1 

Kommentare der Tagespresse. ten. Ein Minister hat nur zu Die Mitteilung stammt von breiten. ■ ^ w IJUJUiJLal ■ yckitnagsl ndero- w 

Dawar kommt znr Auffassung, demissionieren, wenn er seine Irvin Blank, dem Präsidenten • Es scheint jedoch, dass die Es ist 

dass die arabischen Staaten ganz Fehler' nicht korrigieren kann, des Rates der Synagogen, web Hauptursache für den Beschluss _ _ _ ‘ _ roiv/'rc DD7TT rrc» tdams j?, 

öffentlich die Aufhebung des aber Dayan hatte der Minister- eher eine Zusammenarb e it zwi- darin zu suchen ist. dass Lybira Zafon 1 „L£S uKAHuto dKULLCiO «un|ton Propagto* 

Oelembargos von einer Einigung Ipräsidenün seinen Rücktritt an- sehen rabbinischen und Gemein- und Saadien diverse roosleuri- - „ . . -o«*J an . Ne p r andere 

über die Truppenentflechtung an (geboten, und Golda Meir hat dekreisen aller Strömungen, der sehe Organhationen in USA P3 01 hezmm .****. Moniqoe, die m fr ^ aten Ameiuagesq 

der syrischen Front und von,seinen Vorschlag abgelehnt- Die orthodoxen, der konservativen finanzieren. mH der klaren Ab- Thriller. Hop oben in. einem Stubenmädchen l m ea *_ hen. damit es 8***° ® 

der Bewilligung der syrischen iVeröffentlichung des Protokolls' und der reformistischen in der sicht, die öffentlich Meinung in tief verschneiten Dorf des firan- arbeitet, »ch mm en kamseben Juden m Vex. 

Forderungen abhängig machen.) seiner Besprechung mit den Re- ( USA daretellt. Dieser beispielto- Amerika gegen Israel zu becin- zösischen Jur» ht ein cs Nachte gibt er sich dem Tnnben. o-j komme. . 

Die Minister wollen die Ver- 1 dakteuren der Tageszeitungen j se Beschluss gegen eine andere flössen. ein Mord geschehen: eine schö- mque ihrerseits anmir “ * 

einigten Staaten dazu veranlas- i während des Krieges zeigt, dass! Religion, wurde angesichts des .„Es ist ein Unterschied zwi- ne junge Frau wird mitten im mgerer Zeit an vernirai*“ 

■en. Druck auf Israel tm Sinne;Dayan damals seine Nerven " Schnee neben ihrem Auto mit mit ihrem verheirateten ^ TWA-GeseSsch* 

der arabischen Forderungen aus-(nicht verloren hat. und sein ClfCIIE AMEDIUAUCD UfCftCH UEDdlPBTCR ciner Kopfwunde tot aofgefnn- ger- PiuI ’ 1 r dass sich eine Exp& 

mriäben. Aber Israel wird die Auftreten vor den MOMifcor- FÜE " F AMERIKANER WEGEN VERSUCHTER den und eine beträchtliche Geld- das der- Ermordete« «“^Isord des Flugzeug« 

Bedingungen der Syrer nicht an- Irespondenten in diesen Tagen «. nG7CIIftEUTCIlFUDIIIIG V ECU BETET suB ?“ e ’ f? 00 _J*55s ."J** ®*" ® eld ’ Cr aal"* dem Aumemmn 

nehmen, die Vorlage der Liste (bewies, da» er Reaiis: und Idea- FLUBZEUGENTrUEHRUHG - VERHAFTET ranbt pwden. Die Pdhz. der na- dem Aoto gefunden “*■ “| Aegypten and Sradfef 

der Gefangenen erst nach Be-’.lisi zugleich ist. Das Volk _ (fr , ** *cle*euen ProvinÄ-Haaptstadt sich genommen, um nu ■ York nach Washington 

sinn der Verhandlunfen vorse- braucht in der henrigen Zeit Fu ”' “?>”*“*** St..t^ [P e d,e Anfilhrenn de, EnlHh- Bekenn, die die invertisnüon Intqne ccm cllcrbchcn Hnufent-i^ 


mwmhb ka Nachricht darüber 
. ^^wMw^<rUJLUJbiJ wie sihb die Tätigkeit 

f 9 WwH mm ms r3TWV I -m l&ms in Amerika und t 

I M iJfJFßA iO^ I 3 I M U H vdcöungdändern- e» 
■ v mrTTT"P Es ist bekam*, dass dS 

^5 isiams hi Chicago 

~ Zafon: „LES GRANGES BRULEES” [sfarngton Propaganda 

j an Neger und an andere 

Der FOni beginnt wie an !Moniqoe, die in der^''Stadt'alsihdten in Amerika gesg 


Fünf amerikanische Staats¬ 
bürger. darunter eine Frau, wur- 


h pe die Anführerin des Enlffih- Ißesancon, die <fie Investfgatfon«oique dem elterlichen Häuf ent-j Sorecher «aste. 

- nmgsversuches. In ihrem Gc aufnimmt, ist überzeugt, dass|ffiehen zu können und dadurch; nm e ~ DeJ1 f 


ben. wobei die Syrer noch Ab- Dayair. ^r,.«.-u ,T «7 • « » »uEmmmt. « nuerzeugt, oass raenen zu «~«-rr“| rich m 'chi nm einen I 

TCC israelischer Truppen nm Tei- ' DIE TEUERUNG ww ““T? Sf ”1^ *'•*>'*"■ leiner der re=hsd»lfbnen. ,r- seine Ehe tu reflen toHt I m 

kn der Goinn-Höhe noch vor AI Hnmischmnr isl der Mei- w,rd *"> der ° , f mä oamrvertmnde- Geldsumme uberpbr Mulrer Ro-[ fnftdnKk in einer E, 

WeHerführun, der Genfer Kon- dass die Verteueren* der dm £ Vm- Bat,em ^ dOT 

terenz verlancen Die Möolicb- Autobus-Tarife in erster Linie verf,af,eL Das F1u ? zeu ?- das nchterstattera erregte sie Var- kommL Trotzdem müssen d» tiebter, der von der Gestalt der ■ 

keit des Erfolges einer arneri- die arbeitende BevölUernna uef- angcbl5cb entf “ hrt werdcn soUte ’ dacht * a,s s?e 026,1 Abu ^ Dorfbewohner natürlich ver- selbstbewussten, nur für ihre T i- ■ In der Stadt Mokka 
panischen Vermittlung imm sehr ift n wW. Die TeueLg ist so ! St ^ d « Mblisten "f ^ ebwr ^gztu^rtt aus ^ werden und der Unterau- mflie und ihre schwere Arbeh W ton DÖrdüch von.-? ‘ 
•kwtisch beurteilt werden Iwrit fortmschritien dass eine eUm dcs Püratentums Ahn Dab- Damaskus kam. was einen gros- chungsrichter lenkt sein Angen- lebenden Frau tief beeindruckt piodierle eit» Bombe, 
t’f H^ wrlTaur ^ «■ «e amerikanisebe Botschaft sen _ Umweg _darateüt_ Das aüen auf die Familie Ist. Aber Roses Weltbild- ist « eh« Polmst» 


Auch Hazofe weist auf die ’ Pnisehärfipiinv von 6^ keine “ a, “ u " u,B merk vor alten aut cüe ramme ist .^oer kus« w«hkw. *erzie einen ronzaaeo. 

politischen Bemühungen der Ara- wirkliche Abhilfe schafft. Der *” Kuweit dcmcntkrtc . Mädchen und ihre vier Partner catreux. deren grosser Bauern- durch die aufgedeckten Vorgän- be explodierte uebett«. 

ber und auf ihren Druck hin. Kette der Teueruneen mus» ein Me,dlniE ' dass 0,40 ^ FIü . 5 ' werden | l0ch 'nimer einvernom- hof unweit der Unglückstelk ge in ihrer Familie erschüttert, zeistation, ( wo OÄ. 

Die Zwischenfalle an der Gren- Fndc eemacb* werden und für 2608 entf5hre11 w 9 Ute < bestätig- men. Die amerikanische Bot- |; egt Abej die Untersuchung er- der Famifienzosamuienhalt zer- Bomben' untexsucbäfc 

fe sol^S em MMel ^ f c de wS^SteSrS'der Prri tC ied ° ch * ^ tSMh “ der Vcr ' schaft tente rait dass die Be ‘ weht sich ah schwierig u. führt *tort und arndnandergefaHen. ^ eingettofll 


um diesen Forderungen noch ^ muss eine entsprechende 
mehr Nachdruck zu verleihen. Ausgleichszahlung folgen. 

Das Blatt weist -auf die ErklS- Haarez ist vom Ausmass der 
rnngen Golda Meirs hin, dass Preissteigerung nicht überrascht 
die Golan-Höhe ein integraler un d lobt das statistische Amt 
Teil Israels ist. und dass Israel dafür, dass es Unabhängigkeit 
sich *uf keinerlei Verhandhm- vom Finanzministerium an den 
gen vor Vorlage der Liste der Tag legte und Zahlen auch über 
Kriegsgefangenen und vor Be- die Entwicklung im Februar be¬ 


such der Vertreter des Roten fc anil t gab. Eine Beruhigung an Nur 920 von den 85.000 Ein- ( Etwa 3096 der 1 
Kreuzes bei den Gefangenen ein- der Preisfront ist zu erwarten.'wanderern aus Sowjetrussland' waren aus Odessa, 
lassen wird. . wenn -alle Kreise- der- Bevölke- jseit dem Jahre 1971 sind _ ... 


zeug entführen wollte, bestätig- men. Die amerikanische Bot- ,j cgt Abej die Untersuchung er- der FamTBenzusannnenhalt zer- Bomben' nnleisucbtefc 
te jedoch die Tatsache der Ver- schaft teilte mit, dass die Be- wist ^ ^ ^w^ng u, führt -stört und arndnandergefaHen. ^ fast eingetroffea* 
Haftung der Fünf. hörden des Fürstentums in die- | ce bierld Ergebnissen, weil je- was durdi den symbolischen «rar dies die dritte 0 

ser Angelegenheit mit den Ver- ^ der zahlreichen Familien- Filmtitel ..Brennende.Scbeooen” ' m den letzten drei % 
Nach der Kuwrit'schdi Zei- tretern der Botschaft zusammen- „itgiied«. __ & Ehern, zwei aosgedrückt ist. ptoefiote. 

trag war die Frau in der Grup- arbeiten. verheiratete Söhne, Enkelkiiider 

und eine noch unverheiratete Die Regie des Fihnea ist nrit ■■ ■■■ 1 

WENIGE OLIM AUS RUSSLAND - ■* w JfÄ 1 Ä 

sen . kann. Denoocb lasst der habt und konzentriert sich fast m 

ARfiESPRUNfiEM” ünteisucbungsricbter mit seinen vollständig auf die allmähEcbe ■ 

))ADUbvrnu U ü Nachforschungen - innerhalb der Aufdeckung des brüchigen Fa- J 

Nur 920 von den 85.000 Ein-.Etwa 3096 der Rückwanderer Fa ® flic aich - nacf L *** er «nflienlebrns. Bemertraswert it ' \mp&p- 
vanderern aus Sowjetrussland! waren ans Odessa. tersdnvellig spürt, da», entge- es anch. dass der FHm am- I _ 

eit dem Jahre 1971 sind vrie-f - - »jscn. dem »osseren Anschein; toep,^ahmsw^ mar.-^w^jaur dt ■ ••• * 


.Omer empfiehlt, die Worte rung Vernunft beweisen werden, der ausgewnndert. Die meisten! Er teilte auch mit, dass im usendetwa* mpht .fai Ordnung. Schwarz^ess ffcdrefct ist, m ■ 

der Mraistcrpräsidentio durch Die Produzenten müssen die sind nach dem Jahre 1973 weg-ilahre 1973 in Wien schon 1420 [ sL Immer wieUCTcrscbeint er dem Stoß und dem ganzen m*- | 

formelle Angliederuns der Co- Preise nicht unnötig erhöhen gefahren, nach Ausbruch des! Olim abgefallen siou. und sieb uberrasrbend miHaus^^ Fa- heu aberbesondeis angem«^ 

lan-Höhe an Israel zc untere tut- die Arbeiter sollen sich von iom Kippur Krieges waren es weigerten, nach Israel weiterzu- rnilic 1100 rait ’ e “ rro PjöraJCtieii ist Amsertikm ^I 

zen. Zugleich soll Israel erfclä- Lohnfordenmgen zuriickhalten. 400. reisen. Viele Briefe von Orim Auf tauchen wächst die S&m- irgendwie Übm^emten oder ■ 

ren, das» Verhandlungen über und die Regierung muss ihre über Schwierigkeiten der Ab- • d,e dc f MordafSre abschtsvt«I rffektvoDe Aktto- - 

die Truppen-Emflechiung nicht Ans gaben einschränken. Diese Einzelheiten berichtete eorgtjon in Israel hat das Ab- ) edo ^ h kaum nooi m Zosam- nen . Im Mittelpanfct der aa*a- J 

abgeschlossen werden, wenn KRITIK AN DER der Vize-Vorsitzende der Jewfcb Sprüngen der Olim in da- letz- menbang stftbL ^ dcr doch. hmg steht, sowohl vom ar - 

nicht zugleich ein Gefangenen- OPPOSITION Agency Arie Dulcin hei einem ten Zeit vergrössert. Die Ge- Verdächtigung konzentriert siä loagsoemcb afa auch von » H 

Mrtausch erfolgen wird. Schearim übt an der Opposi- Lunch der Zeitung*' erieger und Seilschaft „Hajas". die sich der aa [ d * beiden Sohne, die seb an spiele nseben L^stnng MT, ■ 

DIE ROLLE tion Kritik, die inkonsequent -Herausgeber in Tel-Aviv. Herr Abgesprungenen annahm, hat, weiter«-yernehmtmg kurze t Simone Si^ioret. Ihre bra ms J 

KOENIG HUSSEINS U nd donpelzüngie ist Diese Kri-iDuldo sagte, dass die meisten so weit es sich um Rückwände- m Ha “ gcaommen, aber letzte Detail ausgefeUU: Dante}- ■ 

Haraodia beschäftigt sich mit itik bezieht sich auch auf die I Rückwanderer Wohnung ond rer ans Israel handelte, ihre Mangel an B eweisen^ wieder hing der Mutter „Rose twt bei- ^ 

den Forderungen, die König I Professoren, die sich nicht In j Beschäftigung hatten, und dass Aktivität eingestellt. Verhand- entlassen werden,^ müssen- im i nahe klassische Grosse,^ der ge- H 

Hussein in der letzten Zeit er- j ernster Weise für ihre Meinun- nidjt Unterbringungscbwierigkei- Iungen mit dieser Gesellschaft Verlauf der Untersuchung — jseuüher Alam Dekm als unter- ■ 


stimme 


hoben hat und meint, sic wür-lgen einsetzen. 
den nicht einmal von den Mi- 
nimalisten, den Gegnern eines V 

vollständigen Erez Israel, in Er- I Cj 

wägung gezogen werden. Hus- AM* 

*ein braucht wohl einen Erfolg 
wegen seiner Isolierung in der 
arabischen Welt und wegen sei¬ 
ner schwachen Stellung gegen- 


|ten die Ausreise verursachten, »sind im Gange. 


Isear Ltd. Naharia baut 
Grossraum-Bfiro 


OPERETT 
FESTIVAL 
Neues Ptoct. 

JAFO, vUhaar 
Mon tag, 752.. IL 
T^L-AVIV. ,Obd 
Mot Schabt^ , 
6.4?—8.45 X} 
Karten: 

JkthT„ Tel. 3 
und andere B£ 


der Mord wird am Schluss des snchtmgsrichter, den er mit j ^AtkT„ TM. 3 
Filmes durch Radknneldung Emst, menschEdier AnteUnab- ■ ^ 

ganz kurz und nebensächlich, me und Verständms für das V 11 ——— 
aufgeklärt und bOder daher kei- AnsernandafaHen der FazniÜe Petach TBnva. «He 
neswegs das Thema des Filmes verkörpert nicht gern gewach- H^Hrote Montag, 1* 
— enthüllt sich aber das wah- sen ist; seine Darstellung bleibt "Natarfa. ^Schanm^ 
re Bild der äjKseriicb so recht- farblos und . beeindruckt nicht ■ Dh, SL2^ 
schaffen» FamüEe und mit fast sonderlich. ,Xes Granges Bro- RBjrjat BfiaÜk, „Sav 
Ibsen'scber analytischer Technik lees* ist ein intelligenter, gut ge- -Freitag, 22 2, 


»ci Äflwai 4 icn oicJtuuj; ycycu* . j-_ m -*— - ---- °—,— ’ «— ** . - - _ , 

tiber den Palästinensern, aber Im zwanzigsten Jahre seines • luftige Gebände. die überall anf die Voraussetzungen für die wird die bisber verdeckte Brä- machter und Rehr zn empfehlctf- ■Karten xä den Kzajc 

das Problem der Beziehungen Bestehens bezieht das Hartme- [der Welt üblich sind, wo es gilt. Raumgestaltung. — Durch Ak- ebigkeh zwischenmenschlicher der Fthn. E.B. "*» Savyoc und » 1 

za Jordanien kann warten, bis tall-Werk ISCAR Ltd. in Na- j Platt für Maschinen und drei- tenschränke — hnlbboch — und Beziehungen enthüllt. Haupt der -Kupat-Hirifa. 

dringendere Fragen ihre Erledi- haria das modernste Grossraum- 1 hundert Arbeiter zs schaffen. mit Blumenbeeten ond Pflan- Familie ist die Mutter, Madame — — llrarim. JBet Hl . 

gung gefunden haben. Büro Israels. Es war der Weric-J Der Bau eine* Grossraum-jzpn soll im wahrsten Sinne des Rose, töne tatkräftige, energi- Samstag, 232-, : 

DIE POSITION DAYANS (eitung sefbstversläncliich — vor Büros — das heisst eines Bü-1 Wortes ein gutes Betriebsklima sehe Fünfzigerin, kftrg und wen- KLEINE ANZEIGE ■Rocbovwt ^feeZ W 
Jerusalem Post setzt sich für!einigen Jahren grosse Fabrik- roraumes von beinahe 1500 qm {entstehen. Der Verbindung zwi- dig in jeder Beziehung, die aueb ™ Mittwoch 272. 

Mosche Dayan ein und wendet (hallen zu bau» — belle und — ohne feste Zwischenwände 1 sch» den einzelnen Abteilun- dem Untersuctmngsricbter ge- • Telerisiou Stereo-Technische Haifa, „Anna«'* 

und ohne die »private" Spbä- g» dient ein ausgebautes int er- sebickt Paroli zn bieten ver- Beratung. Apparaturen. Verai- I Do^. 182., w 

r; . ar, Afim w-hrrpn- re eines voo vier W'Snden be-;nes Telefonnetz. Im Unterge- steht Rose lebt in dem Glau- chernng. EJectronfca Grünbaum, "Kirtea bei 

„ ,, i ? r u mm grenzten Zimmers — warf psy- ’ schoss entstehen in der gleichen ben, dam sie ihre Familie nach Kaznelsonstrasse 97, Giwatajim, ■Tel. 662244. 

vollen Verlust unserer geliebten Mutter cfaologische Probleme auf. diejQuadratmeter Fläche Labo- bestem Wissen und Gewimen Tel. 724093. ^ — 

m a ^ m «* AIHHF i w allen Industriestaaten <fisku-(ra!orien — Luftschutzkeller — leitet und eu sttmmt mhSlL Aber ^ t 

Ililfuil. K A I Mi V'T tiert werden — in denen das sanitäre Zweckräume und eine ^ stellt skdi heraus, dam die 

AVVMt* ***** “ Grossraum-Büro eingeführt wur- Kantine — welche die fSCAR beiden Söhne sk* bmerficb ge- n : « . 

, , _ j _ . . . de. ISCAR versucht mit dem Ltd. — <Ee hn Jahre 1973 einen S*° das Strenge Regime der Et- HAHu* TI21 flhlttlT’XÜ rf *. 

danken wir allen Freunden u. Bekannten benzhebst Grossraum-Büro die adnrini- Umsate von IL 18 Millionen vor allem der Mutter, anf- ' 

Besonderen. Dank der Leiterin, dem Personal strativen Probleme im Compu- hatte — auch anf schalen Oe- lehnen, weil sie mit der schwe- _ : 

und Pflegepersonal des Eltemheims in Ramat Chen Br ~ ZciuU " r » toMO - ..T Tausende Kr ..HAN» taeöge Fiw , 

für die [iebevofie Behandlung. J Die — Schäfer, in, .Rahmen de, j • ; 

|j;_ r am :iu jtekten Rechter und Saictn (Tel- Ja ^ jjat möchten. Ausserdem ist der ei- i 

Die rauer d rein le . Aviv) war es eine solche At- BC Sohn tmelücka* verheira- arrn a w — « --^ r f 

» .. . ...“ Khsffer dass die Erk* M. Lebmaan tef und weS sen» junge Frau, 1AI7 A II HA DDT VA 1 ' 


Heute nachmittag > 

werden Tausende für ,JLAN” taetige Fre * 
and Schaler, im .Rahmen des 


’ r '^ '-i' I ah* 


Die ASEARA anlaesslich der ersten Jabrzeir nach 
unserer lieben Schwester und Tante 

RIFKA KATZ b»r 

SERET — HABFA 

findet am Mittwoch, den 20. Februar 1974 um 
3.00 Uhr nachm., auf dem Friedhof Kfar Zanrir, 

Haifa, statt. ^ , r 

Autobus oder Taxi: 2.45 Uhr von Familie Stier. 

Stanton Str. -• D1£ m ^ ERl \DE FAMILIE 


1 i mosphärc zu sebaffer. dass die 
jdort arbeitenden Männer und 
[Frauen (vorwiegend junge Men¬ 
schen — die gerne lsut und ge¬ 
stikulierend erzählen) sich ru¬ 
hig. leise und rücksichtsvoll ge¬ 
genüber ihren Mitarbeitern ver¬ 
halten — ohne dass der Ein¬ 
druck entsteht, dass das »Auge 
des Grossen Bruders* 1 (1984) sie 
j überwacht. 

Dieses Kardräal-Piofalem wrf- 
jleo die Archhdcteu durch eine 
] sogenannte Gross-Ranm-Land- 
i schaff lösen. Ein schaDdämpfen¬ 
der Fosabodenhetag und eine 
1 .vollständige Klimaanlage sind 


Anlässlich der SCHLOSCH1M oacb dem AMeben 
unseres teuren 

Nathan Graenberg >-r 

findet die ASKARA und GRABSTE1NSFTZUNG am 
Mittwoch, 20. Februar 1974, tn»a rrs- um 2 Uhr 
nachm, anf dem Friedhof in Kajal Schani statt. 

Trffpunkt am Friedhofeewgang. 

Für dk uns erwiesene Anteilnahme beczfichen Dank. 

DIE FAMILIE 


MIZAD HAPRCTO 1 

aBe Haeuser Im Lande besneben. 

rJLAN” die kraefisch« Liga för foehntderfe l : ■. 
sendet sich m die Israel^ewohner, nit da 
den Spendensammlern freundlich entgefem 
men, , . 





die israelische UGfi 
EUER BEHINDERTE EX 
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Filme 


grossen Problemen 

TcMsnnlgswelle zieht auch Mangel' an wichtigen 
Lebensmitteln nach sich 


.^>J3einvcnlicneni ist nicht 
Selbst üntersttitztm- 
verschiedenen Woh{- 
^">-iter. die Zülftgea des Bi- 

* Wfaleumi und die Ten- 

£age werden an dieser 
• nicht viel andern. Dies 
f der eine grosse 

- "/■ ;. r äfi : ernähren hät' und 
•. "’Xt jge' die Aufmerksamkeit 
1 ^ Heftenden erregte, als er 
>*,j I-'-Snp crinärb tladen vor 

•.,'v in Tränen ausbrach. 
^^Franen sind „alltägii- 
.. ’üenrangen”. - Aber' «- 
■.‘.j. «n, dem die Tränen vor 
< . Öffentlichkeit die Wan- 
, bfcoÖern, begegnet man 
; oft 

tnd vor der Kasse and 
'•'te die Rechnung, als 
etwas nicht stimmen 
' .leis, Milch, Margarine, 
"'■\-3e- Was hatte er schon 
:i s»um seine Kinder satt 
^ m können? Früher —■ 

• grossen Teuerung — 

-u . ' r sich den „Luxus" Jei- 
^rnoch ausser Od einige 
■ ;r fen besorgen. Dafür 
nicht mehr' ins. 

läberu sieb mit.Riesen- 
■*!, die Purim- und Pes- 
‘ r c--an denen für.den 
Tisch zu sorgen ist. 
•/ ^üögelfkisch wird täg- 
‘rer. Rindfleisch kommt 
nicht mehr für den 
rann" in Frage. Selbst 
•«c I ad zu „Delikatessen or- 
■a | :ges” geworden. Dabei 
i| rodukte, die. dieser Ta- 
. * r erhältlich Sind. Mar- 
.... | Konserven.. Ösem-Pro- 
| d vor allem an I--K> 
schwe^gl^inheitshxot 

I es. .empfindlich. Die 
Vtou tf j öBW Wg- 

t halten mit den Liefe 
zurück, da sie ' 
rieb erwarten. Die 

I inpten, es. lphpe siefc 
is Emheitsbrot zu baS- 
tTl inan anstatt dessen 
grerfen, stellt man 
iS die Eineinhalb-Kilo* 
1 ,‘es Rischoo Leaan-Un* 
I-ns im -Preise von 
I "auf IL 3160 ges t i e g en 
derr Mehrprodukte, sind 
jjscbmttlico vierzig Pro¬ 
ber geworden. Auch 
‘gehört za den Produkt 
^sich sehr verteuert har : 
^e Hasche 777 Kognak 
| L-Wel Misrachr ist "ypp r 

I &R VERDACHT DES • 

bf -‘ 


Von AWIGDOR YESHA 




r. r^’j 

i l * r f ™ 


vüENDIEBSTA HLS 

.“l5jähriges Mädchen ans 
s'rfe unter dem. Verdacht 
Jjpnen, - eine HerienuKr, 
t*ica ihrem Besitz befand. 
» zu haben- : .‘ J 
tu» 


IL 16.70 auf- IL 17.10 gestie¬ 
gen. Werne sind sehr teuer ge¬ 
worden, soweit cs sich um be¬ 
liebte Sorten handelt. „Pninej 
Sahaw” Wein wird jetzt zu 
IL 2.61 anstatt um TL 22.6 ver¬ 
kauft. Kompotte ausländischer 
Produktion weisen weit höhere 
Preissteigerungen als hiesige 
Kompottarten auf. So werden 
die grossen Ananas-Buchsen 
(400 Gramm) jetzt zn EL 4.SO 
anstatt um bisher IL 4.— ver¬ 
kauft 

Auch die Gemüsepreise errei¬ 
chen Rekorde. Schöne Toma¬ 
ten sind unter IL 4.— pro Kilo¬ 
gramm nicht erhältlich. Aller¬ 
dings sind die schlechteren Sor¬ 
ten um IL 3.20 zu bekommen. 
Grüne Gurken stellen mit IL 6.- 
einen bisher nicht beobachteten 
Rekord auf. Chazflim kosten 
IL 2.60 — DL 2.80. Für schöne 
Karotten werden über IL 2 .— 
bezahlt 

Wer Troekenfrächte kaufen 
will, stösst auf unglaubliche 
Preise, die um durchschnittlich 
30 Prozent höher als vor einigen 
Wochen liegen. 200 Gramm ge¬ 
trocknete Datteln kosten IL 
1.45, .100'Gramm Rosinen — 
IL 125. - Getrocknete Feigen 
werden zu IL 1.65 pro kleines 
Paket verkauft. Für Mandeln 
(ungeschält) werden bereits IL 
14.— pro Küogriunm bezahlt. 

Es nimmt also' nicht Wunder, 
wenn man täglich in den Ge¬ 
schäften und auf den Märkten 


verzweifelten Menschen begeg¬ 
net, die nicht wissen, wie sie mit 
ihrem „Budget” Auskommen 
sollen. Arg ist es auch um junge 
Eheleute bestellt, die sieb ein 
Heim aufbauen wollen. Letzthin 
sind die Preise von Kühlschrän¬ 
ken in einem unvorstellbaren 
Masse gestiegen. Für grosse 
Kühlschränke, die noch vor ei¬ 
nigen Wochen IL 2880.— koste¬ 
ten, werden bereits bis zu 
IL 4000.— bezahlt. Daran ist 
nicht nur die grosse Teuerungs¬ 
welle schuld, sondern auch die 
Flucht vom Bargeld, die den 
kleinen Mann erfasst bat, seit 
er seine Gelder nicht mehr in 
indexgebundenen Papieren ari- 
legen will oder kann, da er 
einschneidende neue gesetzliche 
Massnahmen des Finanzministe¬ 
riums befürchtet. 

Tn der Oeffectlichkeit ist 
man auf weitere Verteuerung 
vorbereitet da die' Fahrpreise 
dieser Tage empfindlich erhöht 
werden und diese Entwicklung 
eine Erhöhung der Transport¬ 
kosten erneut nach sich ziehen 
wird. 

Ob dieser Welle einer golloppie- 
renden Inflation Grenzen gesetzt 
sind, kann beute kaum von ver¬ 
antwortlichen Kreisen mit ei¬ 
nem sogar zögernden ,Ja" be¬ 
antwortet werden. Es ist dies 
eine Kettenreaktion, die -seit ei¬ 
nigen Wochen eingesetzt bat 
and der nur durch strengste 
amtliche Massnahmen ein zert- 
weiscs Ende gesetzt werden 
könnte. 


DE REGIERUNG MAI, SUHARTOS 
STEHT I EINER SCHWEREN KRISE 

Nur an der Oberflaeche herrschen in Indone sien wieder Ruhe und Ordnung/, 

Wirtschaftliche Not fberdert Korruption 


Die Regi e rung General Sohxrtosj Ergebnis der wirtschaftlichen 


steht in einer schwer en Krise 
Nur an der Oberfläche herr¬ 
schen in Indonesien wieder Ro¬ 
be tmd Ordnung / Wirtschaftli¬ 
che Not fördert Korruption 

Nach sieben Jahren relativer 
Ruhe und unbestrittener wirt¬ 
schaftlicher Konsolidierung 
steckt die indonesische Regie¬ 
rung des Generals Snharto heu¬ 
te in ihrer vermutlich schwer¬ 
sten Krise seit ihrem Bestehen. 
Der seit Monaten za beobach¬ 
tende Prozess innenpolitischer 
Desintegration und sozialer 
Konfrontation erreichte seinen 
ersten Höhepunkt mit den Ja¬ 
nuar-Unruhen anlässlich des 
Staatsbesuchs von 
nnka aus Japan. 

An der Oberfläche herrscht 
jetzt wieder Ruhe und Ordnung. 
Aber die wahren Hintergründe 
der so plötzlich aafflammendeu 
wie wieder abklingenden Aus¬ 
schreitungen, ihre Regisseure wie 
auch deren wahre Ziele, bleiben 
verborgen irn Halbdunkel, un¬ 
kenntlich d ureb THian der quirlen d 
wie in einem javanischen Schat¬ 
tenspiel. Der Behauptung des 
Eg-Prändrntenberaters Murto- 
po. dass es sich ausgerechnet um 
einen PutschVersn-h der längst 
Saufgelösten tmt zerschlagenen 
politischen Linken gehandelt ha¬ 
be. schenken jedenfalls nicht 


‘No: der Bevölkerung, der alles 
zersetzenden Korruption und 
des Neids wie moralisierende 
Entrüstung provozierenden 
Nachikhens Indonesiens. Drei- 

gsig Jahre nach Erlangung der 
Unabhängigkeit von holländi- 
Sscber Kolonialherrschaft sind 
noch immer rund 40 Prozent 
aller Indonesier Analphabeten, 
leben noch immer 90 Prozent al¬ 
ler Haushalte des Landes ohne 
Elektrizität und ausreichende 
Wasserversorgung. Während ei¬ 
ne kleine Gruppe Militärs und! 


in die wirtschaftliche und pol* 1 - 
tische Abhängigkeit von des 
Industrieländern. Nutzniesser 
dieser Politik seien in erster Li¬ 
nie die wirtschaftlich dominie¬ 
renden Chinesen, die gemein¬ 
sam mit japanischem Kapital. 


ihre Vormachtstellung 
ausbamen. 

Die Kritik der Studenten rich¬ 
tete sich zunächst gegen die 
„Technokraten 71 , die vorwiegend 
an der amerikanischen Universi¬ 
tät Berkeley (,.Berkeley-Mafia”) 
aosgebüdeten Ökonomen in den 
Fachministerien und ihre von 


Platz gibt, ein steter Dom im 
Auge. Die „Aspri” schirmten 
nicht nur Suharto gegen die 
Außenwelt ab und schufen so 
ein Spinn engewebe neuer Loyal¬ 
itäten, sic vergrössenen auch 
über Gebühr den zentraljavam- 


weiter: sehen Einfluss 


: rungsgeschäfte 


hoher Regietvugsbeauner in un-Internationalen Organisationen 
glaublichem Luxus schwelgt, (Weltbank, Internationaler Wäh- 


auf die 
(Suharto 


Regie¬ 

selbst 


ist Kommandeur der zentral ja¬ 
vanisch cn Dipon egoro-Diviskm). 

Sichtlich um politische Unter¬ 
stützung bemüht, profilierte sich 
Sumiuo letztes Jahr einerseits als 
wortgewandter Verfechter eines 
liberalen innen politischen Kur¬ 
ses (einschliesslich Besuchs bet 
den auf einer Insel internierten 


trägt der Lehrer, Polizist oder rungsfonds) entsandten Berater, (politischen Gefangenen des Conps 
Premier Ta -1 kleine Staatsbedienstete sein Mo- .Zwangsläufig gerieten jedoch 
nategehalt vnn ungerechnet 50|damn Teile der Generalität-nnd 
jMark nach Hause, darauf ange- .besonders die Sonderbarster des 

wiesen, sem mageres Salär 1 Präsidenten („Aspri”) ins Kreuz- Ob Stmitro, der über -anngo- 
durch kleine Gaunereien undlfener der Kritik, da sie die! zeichnete internalionale Kontak- 


von 1965), warb andererseits je¬ 
doch um die Gunst des konser¬ 
vativen muslimischen Flügels. 


/Schmiergelder aufzubessern. 
Sem Elend wird durch die hohe 
Inflation verschärft. Sie soll 
nach Anssagen der Regierung 


Grundlinien 
Wirtschaft- 
bestimmten, 
tober letzten 


der indonesischen (te verfügt, hierbei aus eigenem 
und Ausseupolitik Antrieb bandelte, ob es ihm nur 
In einer Ende Ok-.um die Ausschaltung der »Aspri* 


Jahres veröffent- 


im letzten Jahr 27 Prozent be-(lichten Resolution forderten die 
tragen haben, wird von unab-1 Studenten daher von Suharto 
hängigen Fachleuten jedoch auf [die Bekämpfung der Korrup- 
50 Prozent veranschlagt nndjtion, die Entlassung der ,'Aspri 
führte bei aus gewählten Grand-1 nnd die Senkung der Preise zur 
nahrungsmitteln nachweislich zu ['Linderung der wirtschaftlichen 
Preissteigerungen zwischen 100 "Not. 
nnd 400 Prozent. 

Die sozialen Misstände erre-l In ihrem Kampf gegen die 
gen vor allem die Studenten. In j „Aspri" fanden sie unerwartete 
ihrer Mehrheit vom Lande kom-' Hilfe bei General Snmitro. dem 
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JOBERT ALT AUFPASSER 
. Die Pariser Wirschaftszeitung 
JLes Echos” bemerkt zur Teil¬ 
nahme des französischen Aus- 
senmmisters an der Energie- 
Konferenz in Washington: . 

„Map fragt sich, welche Be¬ 
deutung die Teilnahme Joberts 
an der-Washingtoner Konferenz 


den 


einmal Suhartos Anhänger Glau¬ 
ben. !mend. reagieren sie auf die kras- lebenslustigen Befehlshaber der 

Die augenblicklichen Span- jsen sozialen Gegensätze der lost javanischen Division JBrawi- 
nungen sind zc einem Teil das iGrosstadt mit zunehmend vnrt-ijaya” (die sich zusammen mit 

scbaftsnationalistischtn und mo¬ 
ralisch-religiösen Parolen und 
[finden- -damit die Zustimmung 
der ; geistigen Elite und fast der 
gesamten Landespresse. Die for¬ 
cierte Industrialisierung des Lan¬ 
des, so meinen sie. lasse die so- 
Vereinigten Staa-l Staaten und die Sowjetunion 2 a. Iaalen Aspekte des Entwick- 
1 Atw uümoi I prozesses weitgehend unberück¬ 

sichtigt, verhindere die Entste¬ 
hung der einheimischen mittel- 


STIMMEN DES ANDEBEN 
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genüber 
ten." 

VERSUCHL1NG FÜR PARIS 
Die Londoner „Times* be¬ 
merkt zur französischen Nahost¬ 
politik: 

,Jn zunehmendem Masse sc¬ 
heu die Araber Europa als ih¬ 
ren natürlichen Partner an. und 


hat. Symbolische Präsenz, sagen sie neigen — vielleicht infolge 
die einen, die an die jüngsten! eines gewissen Wunschdenkens 
Aenssernngen des Ministers j— dazu, Frankreich als Führer 


Aber viermal Schwarz ei^bt 
noch lange nicht Weiss. Schwe¬ 
rer wiegend mag noch die Ge 
fahr sein, dass Frankreich sei¬ 
nen Kreuzzag gegen die Gross¬ 
mächte bis zu einem Punkt 
beiTeibt, an dein es jedes inter¬ 
nationale Abkomren hinter- 
treibt.” 


zwei weiteren Divisionen tradi¬ 
tionell die Macht im Lande teilt), 
der - - gleichzeitig -Kommandeur 
der Sicherheitstrnppea (J£op- 
kamtib**) war. Den als „prowest¬ 
lich”- bekannten Absolventen der 
Bundeswehr * Fuhrtmgsakademie 
Hamburg (Lehrgang Juli 1963), 
Sumitro. bewegte bei seiner Al¬ 
lianz mit den Studenten neben 
sozialer Sorge jedoch offensiebt- 


ständischen Industrie, fordere lieh standesbedingter Unmut. 
Verelendung und Korruption, jlhm wie einer ganzen Reihe ho 
ermuntere zum Raubbau 'an 'her Militärs war der „tmkonven- 
wertvolleu Rohstoffvorkommen jtlonelle Weg zum Präsidenten 
durch fremde Mächte und I über d. Senderberater, für die es 
dränge ’Honesien zunehmend in der Verfassung gar keinen 


erinnern, wonach d. Konferenz 
Von Washington sun ll.Februar 
nur. weitrangige Bedeutung zu- 
kommc. Das ist wenig wahr- 


und Sprecher der Europäischen 
Gemeinschaft zu betrachten. An 
sich ist daran nichts zu bemän¬ 
geln. aber diese Haltung stellt 


scbeinlich. Herr Jobert dürfte für französische Politiker eine 


scheinlii 

rieuneh 


sen, uns sicberzugehen, dass sei¬ 
ne europäischen Partner nicht 
von der Marschroute abweichcn. 
die sie am Dienstag m Brüssel 
fesigelcgt haben. Paris siebt in 
dieser . Konferenz einen neyen 
TbrtfaB für die Bekräftigung 
der Europäischen Identität- ge- 


niebt immun sind. Eine solche 
Versuchung ist der umfangrei¬ 
che und wahllose Verkauf von 
Waffen. Zugegeben, Britannien 
kaun Frankreich in dieser Hin¬ 
sicht wohl nicht gut kritisieren, 
und das trifft - in noch grösse¬ 
rem Masse auf die Vereinigten 


i* Fahren Sie jetzt ans Tote Meer 




H KARLSBAD!, 

smd vielleicht seit 
Heilwirkung der 


EVTAN, MONTEGATINL 

langem 


BADEN BADEN... 


berShmt, doch besitzen sie nicht 
die Heilwirkung der Chamo Zohar; Mit der Inbetriebnahme- der 
neuen Badeanstalten -von Ghame Zohar und mit den herrlichen 
^siztxrishoteht-.am -Toten Meer ^gehört jetzt auch. Israel ^ai den 
/internationalen Heilzentren. * . - 

, * .*■ ^Dmt* das angenehme Wetter wae hrend der Wintermonate, durch die 
eim Mart ig e Kombination -der Mineralvorlcommen — Schwefel 
Radium, Radon — sind die Chame Zohar einzig in ihrer Art 
unter den internationalen- Heflbaedom 
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Nähere Einzelheiten in den Hotek:. „Pan-An»ric&n” „Gate Zohar” 
Eju BoVek” am Toten Meer und ,-Nof Arad”. „Mezada” in Arad. 


«UNS KÖNNT HR NICHT 
MANIPULIEREN» 

Wie man in Belgrad onbotmaessi ge Professoren 
an die Kandare nehmen will 


Die zweite Sitzung des neu- 
gegründeten Rates der philoso¬ 
phisch rn Fakultät der Universi¬ 
tät Belgrad in der Vorwoche 


Studenten und Vertreter der kri¬ 
tisierten Lehrkräfte eine norma¬ 
le Tätigkeit des Rates unmög¬ 
lich” gemacht hätten. Tatsäch- 


brachte kein» Entwicklung im;lieh waren in einem sehr klei- 
Sinne der KPJ, deren Wunsch"'neu Saal höchstens 25 Studen- 
es ist. acht ihr politisch nicht ; ten und einer der angegriffenen 


geuebme marxistischkritische 
Lehrkräfte von dieser Universi¬ 
tät zu entfernen. Dagegen bot 
der Verlauf der Sitzung ein Bild 
der Problematik der derzeiti¬ 
gen Selbstverwaltungsmechanik, 
wie sie hier praktiziert werfen 
soll. Zwanzig Vertreter der Uni¬ 
versität und .zwanzig Vertreter 
von kulturellen und gesellschaft¬ 
lichen Institutionen und Organi¬ 
sationen. von denen wiederum 
die Hälfte von der serbischen 
Regierung erwent werfen, sol¬ 
len gemeinsam über alle vitalen 
Fragen — auch die personellen 
— der Fakultät ber a ten und 
entscheiden. In der Vorwahl 
sollten zunächst d» neuen-Statu¬ 
ten angenommen werden, durch 
die erst Existenz und Tätigkeit 
dieses Gremiums legalisiert wür¬ 
de. Bevor es noch zu einer De¬ 
batte hierüber kommen konnte, 
verHessen, die nrf v enatä tsextei* 


Dozenten anwesend, die sieb, 
weil die Anzahl der Stühle nicht 
reichte, auf den Fassboden ge¬ 
setzt hattei Sie verhielten sich 
still. Die nichtakademischen 
Mitglieder des Fakultätsgre- 
minms stellten nichtsdestoweni¬ 
ger die Forderung, dass sowohl 
die Studenten als auch die vier 
ebenfalls im Saal sitzenden aus¬ 
ländischen. in Belgrad akkredi¬ 
tierten Korrespondenten den 
Raum verlassen sollten. 

Von Universitätsseite wurde 
kein prinzipieller Standpunkt 
hierzu bezogen .lediglich dar¬ 
auf hingewiesen, dass gerade 
auf Antrag der externen Mit¬ 
glieder des Rates auf der voran- 
gegangenen - Sitzung ausdrück¬ 
lich erklärt worden war, die 
Sitzungen seien öffentlich. Dar¬ 
auf gab einer der Antragsteller 
— Vlado Miletic, Redakteur der 
Wochenzeitschrift „Nin” — die 


löge Professor Dragoslav Sreje- 
vic. durch Abstimmung Klä¬ 
rung schaffen wollte, stiess dies 
nicht auf Verständnis der pro¬ 
vokativen Gruppe der Externen. 
Dies sei ' keine Frage, über die 
man abstimmen könne, meinten 
sie. Als sie sieb dann kollek¬ 
tiv -I hoben, um den Saal zn 
verlassen, rief Miletic noch mit 
hochrotem Kopf den Universi¬ 
tätsprofessoren zn: „Uns könnt 
ihr nicht manipulieren, wie ihr 


ging oder er. das in Djakarta 
an gczweifelt wird, gar nach dem 
Präsidectensessel selbst trachtet, 
ist wetteifern völlig ungeklärt 

All diesen Spekulationen be¬ 
reitete Präsident Snharto zumin¬ 
dest vorübergehend ein Ende. 
Nachdem ausgerechnet Sumitro« 
Trappen die Unruhen — nach 
zugegeben langem Zögern — un¬ 
ter Kontrolle gebracht hatten 
und sein JKopkamtib” die Ver¬ 
haftungswelle unter den Studen¬ 
ten abgeschlossen hatte, entliess 
Suharto völlig überraschend sei¬ 
ne Sonderberater, entband gleich¬ 
zeitig aber -auch Sumitro des 
Kopkamtib-Kommandos tmd des¬ 
sen Freund. General Juwono, 
des Kommandos des staatlichen 
Sicherheitsdienste. 

ParaJM hierzu ergriff die Re¬ 
gierung erste wirtschaftliche 
Massnahmen und bekräftigte 
nochmals ihre bereits früher er¬ 
lassenen neuen Investitionsbc- 
stimmnngen. die eine stärkere 
Verteilung der .Pribnmis* (Indo¬ 
nesier. im Gegensatz zn Chine¬ 
sen) bei Gemeinschaftsgründun¬ 
gen vorsehen (Mehrheilsbeteili¬ 
gung für den indenesischen Part¬ 
ner, Bevorzugung der Pribumis 
bei der SteOenvertedung, Aus¬ 
dehnung der auslärdisefaen In¬ 
vestoren versperrten Sektoren). 
Gleichzeitig wurden die Bestim¬ 
mungen für Arbeitserlaubnis aus¬ 
ländischer Arbeitskräfte weiter 
verschärft, wurden in aller Stil¬ 
le erste Versetzungen ausländi¬ 
scher Berater auf unbedeutende 
Posten verfügt und — eine für 
die Oeffenttichkeit bestimmte 
Geste — Regjerungsbeaintan der 
Besuch von Vergnügungsstätten 
untersagt 


Die „erste Runde" im Macht¬ 
kampf ging damit offensichtlich 
an Suharto. Die Verlierer and 
bisher die Studenten und Intel¬ 
lektuellen. Durch die gezielte 
Verhaftungswelle ihrer Führung 
weitgehend beraubt, gewinnen 
sie langsam den Eindruck, dass 
sie von den Generälen politisch 
missbraucht wurden. Und wäh- 
-irend sich vor den wiederoröff- 
Bars und 


es mit euren Studenten macht.’ . w 
Der Vorsitzende setzte emel 1 * 1 « 1 Bars ™ d Mateage-Satons 
neue Sitzung für heute. Dien- ? ie Menschentrauben ballen wie 
stau, nachmittag an. I,q ^ ten Zeften - während die In- 

. 'ln den letzten Tagen hatten | fiaüo “ unvermindert anhält und 
einander Vertreter der Stnden- vermehrte B«efaäftignng vwi 
ten der philosophischen Fakol-I’-Pribmiiis” zumindest kurzfristig 


nen Mitglieder des Rates dfoi bemerkenswerte Antwort, es 


Versammlung unter Protest 
In einer Mitteilung Über die 
sen Vorfall, die von der offi¬ 
ziellen Agentur Tanjng verbrei¬ 
tet wurde, hiess cs, dass die 
„grosse Anzahl der anwesenden 


reiche vollkommen, die Öffent¬ 
lichkeit über die Arbeit des Ra¬ 
tes durch eine von ihm selbst 
verfasste Erklärung zu informie¬ 
ren. Als der Vorsitzende, der 
inte rnational bekannte Archäo-i 


täten in Belgrad. Agram und 
Laibach anf einer zweitägigen 
Sitzung getroffen. Sie verfassten 
eine Solidaritätserklärung mit 
den Belgrader Professoren — 
die bekanntlich alle der „Pra 
xis"-Gruppe angehören —. in 
de: sic unter anderem die Frei- 
heil der Information nnd der 
Forschung fordern. Studenten 
dev serbischen Universität Nisch, 
die sich ebenfalls zur Teilnahme 
an dieser Sitzung gemeldet hat¬ 
ten, wurden, wie Zeitungsbe¬ 
richten zu entnehmen war. of¬ 
fensichtlich durch das Eingrei¬ 
fen der Universitätaparteiorgani- 
sation davon abgehälten. 

(Prasse) 


wegen ungenügender Ausbildung 
kaum zu verwirklichen ist, ar¬ 
beiten die Studenten an der Re¬ 
organisation ihrer Gru p p en und 
Zellen. „Dafür brauchen wir min¬ 
destens sechs Monate”, resümier¬ 
te ein junger Wissenschaftler die 
Ereignisse „die Januar-Unruhen 
kamen zu früh, aber im Sommer 
sind wir wieder auf der Strasse. 
Bisher ging es nicht gegen So- 
harto, aber wenn er jetzt stürzt, 
dann ist es uns auch recht,” Die 
Krise is: noch nicht beigdegt; 
wie Suharto sie übersteht, ist 
noch offen. Ein ebenbürtiger 
Nachfolger als Präsident aber 
wäre weit nnd breit nicht in 
Sicht. (FAZ) 












Feuertaufe für Maos Marine 

' Luftherrschaft entschied den Kampf um die Paracel-Inseln 

Im Kampf um die Oelinselnj ner Institut für strategische Stn-, lässt Pie Laftwaffc Chinas be- 



des Sndchinesischen Meeres, dien emigermassen sichere Un-: sitzt vorwiegend rnssiscfie Mo- 
musste. wie es nicht andern lerlagen. ! delle. die zum Teil durch eige- 

Kommen konnte. Südvietnam . „ |nr W c i tere ntwicklong erbeftjfch 

beidrehen. Während nämlich PeVmg. das m der SQdsee et-1 verbessert würden. Das gilt für 
Saigon den Paracel-Archipel w ™ fernere Kriegsschiffe. dt0 leichten Bomber Tn-2 eben- 
nur pro forma besetz«: und dort ™» h “ ,t ' taSÄreB J ® der. Hä-^ mr die Torpedoflngzcu- 
emig- Soldaten die Wetter- und fro HoMSPT« und Chanchianc. ^ n ämfich' die etwa hunderl 


Gegen 


politischen Miss] 
wen Proselvten 


"Ä" £Sj f"> HMngpn nnd Cbanchian«. j ge] 'nämlich 'die Xa hucdj -Brit Jedidej h aOcr £ ÄjfcSÄr’S' 

febne to an P-w e«; Sme ^ nor h ^ Hoff-1 mO™“XTl7. ferner ömmd Ptn*™«. die n Jedem™. «erricht worfe. berechtigt die rar ganz wenige Fünfwochen hsdien M-ghratri, von g 

SX'd» M^SUmel eines »"”»■ d '> r ' riKi S e 0cThl ^ “h-;Mig-19 nnd 75 Mig-21. Mel-iübertreten wollen, protestiert anl pemmrte Fmt ^entsprechend K™ ^ »3. ,-bdra die Eh« Zn ee£ 


nXlvortereS^rifft über » endrliessen zn können. i da „^_ „ Dach Peking eneh diesem Wege .»gen da Spie! den «orhegenden Gründen nbrn- «anste lle . Entenrrchende Bnd- 

müSri“h ^^roagX ««*™ *** m " Täi ™"' die; Mi^23 ei..znsetzen vermag, eben einer religiösen Partei mit-den kür«n" (I 186). Die eimShnge «tmirtel standen rmxzixV«- . 

^ ! ..Republic cf Gftraa" heraus™- {ö n«t bei den ParaceT-Imeln. ProseMen. Es ist eine Tatsache. Wartefrbt mag zwar nützlich fügung, wurden aber wenig Juuwa vaTKANKCHE- 

Chln» war sich nach Mei-i faräern - & 1aobt man h Ta ** h haben wenig Gfaubwürdipkoil.' dass die Aufnahme in das In- und eerechtftrtigt smi wider- zweckentsprechend verwendet AUFWEICHUNG - 

nun« von Experten des Südost-1 Ta, ‘ wai1 we ' s3 natürlich ge- denn dieser Ueberschalfahfang- < den tum. wie *ie in der -Verfah- fpncfcf ,e f ocb ^ T t ^ ]a ^ ba . "T ot, ^.. 8ar . ye ^^ t ; . «... Zur Amtsentbe&m*r 
Paktes natürlichen der TatsacheJ mn w * s das m bcdeirten hat -j jäger kam kaum nach China. rensardnrnig für die Rabbmats- Trak^t Jewamot /47 a). Auch „Gijnr 311 pii baHelncba • Kardinal Mindszeoty '.rir' 

I^L-Srs «I ** «■ USA aus der ***** a « Jahr* 1948 <*e Bevo^guog von K.ndWa- - ^gt «fa .Jude m ^ ^ Ungaro metet * 


»Lora die Ehre za gebet 

POB « 01 , 9m 

JUULIIJ * VA TKAN KCnE." ~ 
AUFWEICHUNG' 
Zur Amtsenthebung' 


T .rfKr»hmm die Stellnne nicht zu AngeTefeenbeit völlig heraushält Immerhin: Zu der Masse von festgelegt ist, kenieswe« den teu. die aus Grund« einer Ehe- jeder Hinsicht plt. Seine Ver- ^ „Tagesspteger: . 
halten vermochte Und soge-; nBd w »shra?ton strikt seine 3600 Kampfflugzeugen zählen Forderungen der Halacha ent- schliesstmg znm Judentum Über- gau^nheit darf iTim nicht ange- jjfe brüske Art mH-4 
schab es auch pünktlich. <h^ B | NentrdMt erklärt. vielleTCht noch 500 Seeflngzenge. und hier spricht Es erebeint daher imbiV- Je*« 1 ßt htmran. weil last« werden (Traktat Bawa me- dem Primas v«! Ungarn* 

fiw- die T uftstreikräfte Sdttoiisi« n Testfall zn den Beziebnn- bandelt es sich um Kumtart- Hg. eine GesetzesSndenmg auf die P fsse Men.Jahl der Ansu- a»>_5 k ua). Es.TiegenzaM- gegeb« baf 4 

.. jwfrj zn weit ab. I S* n ™* ReWng, Also ist anzu- maschinen. wiewohl die Peking- dieser Grundlage zu fordern. chenden aus diesem Grunde reiche Beweise vor. dass Prosely- ^ poj^ 

SlaÄrtwi“'- dsm Ä T flotte noch keinen eht2? » Kn ^ «Gijur al pi haHalacha" ™ ****?"?'*??**? *"■ uodb hn Wege iteht, « 

«- 1 -^r.Jefh«- ^^ation haben i dies« Seegebirt k&nfttip meidet. { neitgträger hat Wie überhaupt d. heisst, dass nur religiöse Grfln- witspiicht lcdocfc der Ha ‘ dw *o> dringend „Gijur al pi ba- ^ sehr man auck'tr . 


gerieft te" aus dem Jahre 1948 Bevor^gung 


keine Eindrinetiefen bis 500 Ki-j wiewobl es bisher zur Onposi-!rote Ueberwasserstreitmacftt sich de für einen Uebertritt zum )u- ’ acha - R ^ a J 1 ^ *** Kirche von Rom : 

loinet^ und die Fernbomber be- «»onsbasis der Verbände z5hlfe.fmit drei Dntzend Zerstörern imd dentnm gelt« soPen. „Wer.we- ..Gijur.al pi haHalacha" heisst a ^ r ' ae des Wartens ve 

nötigt man zur Verteidigung im' ^ Volksrepublik China ver-l 15 Lenkwaffenbooten begniigenlp« einer Frau... zum Ind-ntnm dass die Kandidaten m die wma ' n - m P« tvjbbrr Ha- ^ Wajtens ^ 

eigenen Land, sag« Spiecfter I ra 8* zwar Ker IßB-OnO Mann. muss, von Kreuzern keine Spur. Cbertret« will, ist kein Prose -1 Wr.hr heit« des Ju*n»mm «n- da ^ Ü3r blick, da- sich ein 

aus der Umgebung des Staats-] Marinetnippcn. die Seeflieger [ Der Offensivstem von. der In- lyt”. heisst es im Traktat Gerim |«.führen und gründlich zu JJ 0nCT l j WlC fr ^ ? - T Schosse der Kirchi 

Präsidenten Van Thien. Das ™^ 656 Undeinanfante- j sei Hainan zu den Paraeel gibt (1/7). In der erwähnt« Verfall-1 überprüf« sind. Im Traktat Je- il ” e * ^ 33 IB - L vjj^ a -’ r erfüllt- Mau kann 


Halacha" fordern, nicht' 
zWchl.rechticte 1 Juden i 


Kirche, von Rom . mm di . 
de des Wartens verfemt 
des Wartens . auf . den . . 
blick, da- steh ein Schid 
Schösse der Kirtäie vor 


dieung des Stützpunktes eiwcou -—--—- - — — — - — -— — —- — -—— «iuikvu *«u ms« ««uimvu __________ . . «« —«-««uu«, •«■«>-- 

sich vor allem deshalb proble- mter «Mdit wenige Ffesskano- gibt das besondere Moskan. Ablauf von zwölf Monaten vom einig« von den schweren Ge- ™ die Piraten NohrenÄ 

matisch wefl der Nachschub oenboote. hat eme sehr besehet- Denn die Flagge Pekings sehen Tage der AntragstefTimg an. fn boten..." Die Verfpftremord- V^ y jg Wird ]C rf* und viel» mehr. Ahet^r 1 

enormeSchwierigkeitra bereitet «Jene Gefechtskraft Allerdings | dort auch die sowjetisch« dem Falle, dass der Antragstel- nung leot jedoch fest: ..Es ob- I J an J;° a ' leider das GefühL Aasy, 

Indes bat Saigon andere grosse aa ^- atlein 530 Lan- j ^riegssheiffe auf ihren Pendel- fer mit einer Jüdin oder die An-; hegt dem Antragsteller, die /„f ™ Ü senannteo pastorafc^' 

Sora«, genug SoTg«. schon we- dungsschiffe zur Verfügung ste-|kureen zwischen dem Indisch« tragstellerin mit einem Jtrd« in Grundwahrheiten des Glaubens f^ied auT^nnmmeii wird er ^ ^ 

“ . ’ _ _!.j ____ben was die Zielrichtungen des! Ozean nnd der Reede von Wla-1Zivilehe verheiratet /vW «wI t ^ir»; Unmtn. __. r7T>:?aem ment _a D n _.i^t,_ n l jL* .-bLL 


sen d« immer wieder avisiertenp*™- dfe Zielrichtungen des!Ozean und der Reede von Wla-jZivilehe verheirat« ist oder der tm Laufe von drei Monaten zui 
* - - 1 o erkenn« *■ di wostock. _n— , —. - - —- b.'.. «—= 


aeura Offensive ans dem Nor- RteoBsprogramms 

den. _ ■uaj—appaa—■■■ 

Die Nachrichten aus Sal- £ 
gern und Hongkong über die S 
Hintergründe und den Ablauf *• 
der Aktion sind vielfach ebenso E MT 
viidersprechrad wie unverläss- » # * 

lieh. Will man aber die Kampf- \ 'JL Ppm 

kraft der chinesischen See und'j M CI d 

Lnftstreüräfte in Rechnung stei- J. 

1«. dann bietet nur das Londo- 5 


BRIEFTR ÄGER U N TER S 
-RAL/SCHGU-TV ERDACHT 3 
Ein 21 jähriger Briefträger | 
wurde unter dem Verdacht fest- J 
genommen. Rauschgift m sei- ■ 
nem Besitz zu bahn. Der Si- S 
cberheitsbeamtr eines Postamtes ■ 
in Tel-Aviv h?tte Verdacht ge-ij 
schöpft nnd eine polizeiliche 
Nacbforsihung veranlasst bei J 
der Rauschgifte gefunden wur- 5 
den. & 

* BEIM OPIL1M-GF. BRAUCH 
FESTGENOMMEN 
In emer .Wohnung in- Jaffo 
verhaftete die Polizei ein« 
Mann, der sich gerade Opium 5 
einspritzte. Bei der sofort ein- 3 
Setzenden Untersnchbng wurden ■ 
such Instrumente znui Gebrauch ■ 
von Rnuschgiften aufgefbud«. J 


Frederick Forsyth 


Antragsteller Kinder von einer' iernen und hierüber eine Besfi- 


saramen mit Tausenden anderen den Computerbaen- 
ken Professor Yotirel Neemans zur Auswerttrnff nn- 
geföhrt worden. Es galt als der israelische Genius, 
der als erster die Wissenschaft in Gestalt des Gnn- 
puters m die Analyse von Geheiminformationen emge¬ 
führt hatte. Spaeter wurde er zrnn Vater der israeli¬ 
schen Atombombe. Wo das menschliche Gedaedit- 


emd Erweichung der -Rjec- 
Brit Jedidej haGer belsrae]” k«s bemänteln sofleo.*- > r 


stellte er dne dritte Flasche Weisswem. 

Miller gab sieb sorgenvoll. Vielleicht könnt 
ihm doch -keinen neuen Pass beschaffen, und - 
wöiie er unweigerlich einsesperrt wesen seiner- 
bei den Ereignissen 1945 m Flossenbürg. •> . 

„Sie brauchen doch bestimmt , ein paar Phot- 
mir, oder?" fragte e aengstlich; . 


„ - nj 5 jnöglisliersK.i^ ver^gen konnte, batten die Mikro- Bayer lachte» ••• 


ODESSA 

Roman 

g) B. Firer & Cd. Verlag, München 



Professor 


HERMAR S. 
GUNDERSHEIMER 

spricht üder 

MATTHIAS 

GRÜNEWALD 

Vorklamge zum 

deutschen 

Expressionismus 

ELMF^l 

Bett Harofe 
Wingatc Bonlvard 2 
IL2.74, 17 Uhr 

TEL-AVIV 

Kikar Mafchel Isrte, 19 
Z3J.74, 19^6.Übr 

Vortrag und 
Diskussion in Deutsch 
mit Lichtbildern 

Maizfcarfea 
kostenlos in der 
Hirsch-Bibliothek 
, Tel.03-231370. _ 


Eine ungerade Zahl hiess Spalte eins, eine gerade 
Spalte zwei. Die letzten beiden Zahlen gaben an. 
um das wievielte Stichwort, von oben gezaehh. es 
sich in der betreffenden Spalte handelte. 

Josef arbeitete eine halbe Stunde lang intensiv, 
las dann die Meldung durch urtd presste die Hatnde 
an die Schlaefen. 

Eine, halbe Stunde spaeter war er bc: Leon in 
dessen Haus. Der Chef der Vergeltungsorganisarion. 
las die Meldung und fluchte. 

„Tut mir leid”, sagte er schliesslich. „Das könnte 
ich nicht ahnen." 

Ohne dass die beiden Maenner etwas davon wuss 
teu. hatte die.Mpssad innerhalb der m-gangenen sMis 
Tage drei winzige rnformationspartikel erhalten. Fine 
dieser Teninfonnatiorien stammte von einem Tsreeli- 
Agenten in Buenos Aires und besagte dass jemand 
die Auszahlung einer dem Gegenwert von einer n/E}- 
lion DM entsprechenden Summe an eine p erson. die 
*. i,Vulkan" genannt wurde, verfugt hatte, um ihm „den 
Abschluss der' naechsten Phase seines Forschungs- 
prörekts zu 1 ermöglichen”. 

Das zweite InformationsDartikel wurde von einem 
jüdischen Angestellten einer schweizerischen Bank 
- beigesteuert. die Gelder aus anderweitigen geheimen 
•Nazifonds zur Bezahlung von ODESSA-Leuten in 
Europa transferierte. Es lief daraus hinaus, dass der 
Bank eine Million Mark aus Beirut überwiesen and 
von einem Mann abgehoben worden wai. der seit 
zehn' Jahren ein anf den Namen Fritz Wegener 
lautendes' Konto bei der betreffenden Bank unterhielt 

Die dritte Teilinformation stammte von ^ emem 
aegyptisehen Oberst, der eine höhere Position im 
Sicherheitsapparat der Fabrik 333 innehatte. Gegen 
eine betraechdiche Barzuwendung zur Aufbesserung 
seines Ruhestandsgehalts hatte er-äch za einer mehr¬ 
stündigen Unterhaltung mit einem Mossad-Agenten 
• in einem römischen Hotel bereitgeftmdeii. Der Mann 
hatte za berichten gewusst dass dem Raketenprojekt 
nur noch ein zuverlaessiges Feimteaerongsssy^tem 
■ fehlte, welches geeenwaertie in einer Rabrifc in West¬ 
deutschland entwickelt und .konstruiert werde. . Das 
Vorhaben koste die ODESSA angeblich Millionen. 

Die drei fragmentarischen Informationen waren zu- 


SchälfkreiSe^prarase"gearbeitet "Sie brdchtm die drft 
Fakten m.Zusammenhang- — imd sie erinnertra sich, 
dass Roschmann bis zu seiner Entlarvung 1955 durch 
seine Frau den Namen Fritz Wegener benutzt hafte. 

Josef machte Leon in dessen Untergrundhanpt- 
qnarrier schwerste Vorhaltungen. 

„Tch Weibe von jetzt ab hier. _ch gehe nicht aus¬ 
ser Reichweite dieses Telefon* da. Besorgen-Sie mir 
ein schweres Motorrad, und Schutzkleiduna. Halten 
Sie beides innerhalb einer Stunde bereit Falls Ihr 
kostbarer Miller sich meldet, mass ich verdanirat 
schnell bei ihm «ein ” 

„Wenn er entlarvt wird, werden Sie rieb* schnell 
genug bei ihm sein”, saste Leon. „Kein Wunder, 
da*=s sie ihn davor gewarnt haben, der Sache weiter 
nachzueehen. .Wenn er auch nur auf einen. Kilome¬ 
ter an den -Mann heran kommt, brineen sie ihn am." 

Als Leon den Keller verlies», las Josef das Te¬ 
legramm aus Tel-Aviv noch einmal. Es lautete: 

HOE^HSTE ALARMSTUFE STOP IN IH¬ 
REM GEBIET TAETTG^R DEUTSCHER 
INDUSTRIE! T ER NEUEN INFORMATIO¬ 
NEN ZUFOT GE SCHLUESSELFIG T JR FUHR 
ERFOLG RAKETENPROGRAMM STOP 
DECKNAME VULKAN STÖP 1 VERMUT¬ 
LICH IDENTISCH ROSCHMANN STOP 
SOFORT MILLER EINSETZEN STOP AL'F- 
SPUEREN UND AUSSCHALTEN STOP 
CORMORANT 

' Josef setzte sich an den Tisch, reinigte sorgfaeltig 
seine Walther PPK nnd legte das Magazin an. Von 
Zeit zu Zeit sah er das stumme Telefon an. 

■Är 

Beim Abendessen .war Bayer ganz der gutgelaunte 
Gastgeber gewesen: am liebsten lachte er über seine 
eigenen Witze — laut und viel. Miller hatte mehr¬ 
mals vergeblich versucht, das Gespracch auf die Be¬ 
schaffung eines neuen Passes für ihn zu bringen. 

Jedesmal hatte Bayer ihm kraeftig auf die Schul¬ 
ter geschlagen und ihm versichert, er brauche Bich 
keine Sorgen zu machen. 

„Ueberlassen Sie das nur mir, alter Junge. Der 
alte Franz Bayer macht das schon für S«e." 

Er tippte sich mit dem Zeigefinger an den fech¬ 
ten Nasenflügel, Iaechelte breit und brach wieder in 
wieherndes GeTaecbter am. 

Tn den acht Jahren seiner Taetigkeifc als Reporter 
hatte Miller gelernt zn trinken und trotzdem einen 
.Waren Kopf zu behalten. Aber er war den. W«ss- 
wem nicht gewohnt, der in betraechtlichen Mengen 
zum Essen g e t ru nken wurde. Doch die Sorte, die 
Bayer bestellt hatte, war vorteilhaft, die Flaschen 
wundem in Eiskübeln gebracht damit der Wein kalt 
blieb, und so konnte Miller dreimal ein volles Glas 
ansgiessen, als Bayer wegschante. ' 

Äs sie beim Nachtisch angelangt waren, hatten 
sie zwei Flaschen geleert, nnd Bayer in seiner engen 
Jacke mit den Hirschhomknopfen -schwitzte heftig. 
Dies wiederum steigerte seinen Durst, and so w 


“ -, Ja,' fein paar Photos brauchen^war schon. 
Problem. Die können Sie sich von einem Ai 
.ten am Bahnhof machen lassen. Warten Sie 
bis Ihr Haar ein bisschen laeugpr and der B 
• was voller geworden ist Dann wird niemand" 
fahren, dass es rieh noch immer um denselben 
handelt” 

„Und wie geht es dann weiter?” fragte MÜL. 
gierig. • 

Bayer beugte sich zu-ihm hinüber und leg 
einen fetten Arm um die Schulter. Müler spür' 
ihm der saure Weinatem über das Gericht str 
ihm der dicke Manu ins Ohr kicherte. 

,-Dann schicke ich Sie zu einem Freund va^ 
•und eine Woche ■spaeter ist der neiie' Pass^L 
dem können Sie dann einen neuen Fflhrerscjpjl 
die Fahrprüfung müssen Sie natürlich abtegmwJ 
die sonstigen Papiere ausgestellt bekommen. L 
Behörden sind Sie gerade von einem fünfze^ 
rigen Aufenthalt in Uebersee zurückgekebr 
Problem, alter Junge; Hören Sie auf, rieh 4* 
Gedanken zu- machen.” 

Obwohl Bayer langsam, wirklich be trun ken 
, hielt er immer' noch seine Zunge im Zaum 
gelte sieb, mehr zu sagen, und Müler wo 
. nicht zu sehr draengen. E» sollte keinen- V 
schöpfen, dass irgend etwa», mit seinem Ga 
stimmte. ■ 

Er haette gern- einen Kaffee g etrun ken, 
ihn aber ab. weü der.Kaffee Bayer womöcfi 
der nüchtern gemacht haette. Der fette Man 
te seine gut gefüllte Brieftasche nnd bezahlte di 
nung für das Eräen.' Sie gingen zur Garder . 
war halb eff. 

>r Haben Sie vielen ipanfc, Herr Bayer. & 
fabelhafter Abend. 

■„Ich heisse F r anz ”, keuchte der fette M. 
er sieb in seinen Mantel zw&engte. 

„Ich nehme an. dass ist alles, was Stnt 
Nachtleben zu bieten hat”, b em e rkte Müler 
sich seinen Mantel anzog. 

„Haha, mein Bester. Das ist alles, was de 
Stuttgart ist naemlich rin grossartiges Staedtcl 
haben hier ev> halbe'' 1 Dutzend erstklassig« 
lokale. Hast d^ Lust, emes zn besuchen?” ^ 

„Soll das faeissea, dass es hier Nachtln 
Striptease und rilem pbt?” - fragte Müller - 
glaeubig auf gerissene^. Augen. ' t - 

Bayer schnaufte vor Vergnügen. . ■ r ‘ 

^ia, nnd ob! Ich haette 1 tförcftarw nfchfr • 
jetzt noch ein, paar änsehnliclien S trip per » - 
zuschauen." 

Bayer bedadite das. G ar d eirib en m aedcher 
nem großzügigen Trinkgeld nnd watschelte 
Strasse hinans. . 
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iSBÄEtlBCHRrCHTEir ^ 


Müs s l Heath muss überzeugende Parolen finden 

«L i . . ... - 

»f Ala Tfe* 1 fOB-Ännde *o Stand« Ipn®» wie Bengteuto. Zu Hwi EDWIN ROTH, London itSt vieler britischer Waren so dam Blossen sie mit Fu 
3 * vfl »pfealw ww&nilea- brfti-Jdc» Sdwuwp ieleifrcrgft mos* be-j ^ - Igar Engländer kostspieligere aas-1absichtlich d. Krücken w 

r * * r’ ‘ilil 4aa «tIitm Irirliltt m».. 1.« 4« '.«J, J» Itt_ «• « . nr •_« I , ■ • 


DAS WORT HAT cLsh, JjZAOÄ, 


’TWL'Sluöde xn S tande dienen wie Berjferfc Za Sjrt Vo* EDWIN ROTH, London tSt vieler britischer Waren so dam stossen sie mfE Fusalrluen . MASCHA KAEHPFT FUER DIE 

ipbaler ww&wfca Witt- des Sdunq»derbeni& muss be- /” -- gar Engländer kostsp ie l ig ere ans- absichtlich <L Krücken weg, and nrraEmuo n . n «... 

Sri» itf joöt da* achwi*- achtet werden, dm viele der kämpf Mt e t . ländische Waren vorzieben — geben der britischen Wirtschaft pErnElUni DER FRAU 

oütisebe Problem desloon- beim Bankett anwesenden Schau- t Heaths Hauptgrund für sdo und dass ausländische Importen- F oas t rit te während sie am Bo- 

en Prranienmnistef» Ed- Spielerinnen v. Schauspieler tb> Anfschie^en des Wahlkampfs — re britischer Waren (Be völlige den liegt Sie tun dies nur, weil Heute sind die Israel Nach- le Juden Betrüger. Weiss Frau 
■'^Z'Jeath. wie er die Neü* se für die Heafh-RegÄrung ab- von Januar auf Februar — war ÜnverlSssfiebkeit britisc h er Lie- ihr Stolz ihsm nicht ertaubt, richten 2Monate alt geworden. Friedmann wirklich nicht, wfe» 

T; des Unterhauses i o vor - »lut bezeichnende GerehiMck- die sensationelle öffentliche Re- femngszetfen durch sehr kost- eine 1614-prozentige Lohnet*»- D« L«cr rind zufrieden, wenn viel Unglück unserem Volk 

kann," da» die Wäfc- losjgkeit mit lasten Protestnrfen dp des Gouverneurs der Bank spjelige Erfahrungen gelernt ha- bong zu akzeptieren..." sie mit der selig entschlafenen durch gehässige Vcrallg c- 

-tIV rasteren. Mittelstands quittierten. of England Gordon Richards on, ben. Dieser „Daily MaiT-Leitarti- Vorgängerin Vergleiche rieben, mein erun gen zu gefügt wurde? 

W , 4 gt sind, nur die Gewerk- Ausserdem hat die absolut in der Richardson erklärte, da» Ab die Labour-Partei im Öfc* kel «t ein Beispiel, wie die ton- ^ etes ^ be sser geworden. Der ^ Lehreretand ist ^ 
’ ; i hätten Heath einen tob konservative Londoner „Koaridal die fundame n tal e britische Kri- tober 1964 zur Mai*: kam, bat- servathre Propaganda in einem Dnrck wnrf f «*5oer und dio Beruf «*jo r- 

*>. dit gewoMen Wahlkampf Times” vor kttraam berichtet, se schon lange vor dem Nah- te England ein Zahlungsbilanz- Wahlkampf aosseben muss. Form handlicher. Die albernta ^ cnd dic b[ldci j'' in 

jungen. Nach dem brifr da» die Profite britischer Up- ostkrieg, lange vor der Eihö- Defizit von 900 MOtionn Pfund. England braucht jetzt drin- Horoskope fielen aus und die ^ SrfjoJen ^ nur ehie winzi - go 

f WaWlqws8ystein da8 mit ternehmer im vergangenem Jahr ijung der Oelpre&e- und lange was damals (oh, gute alle Zeit!) gendst Finanzhilfe von gesunden Men S? der Informaliooen wurde MiBte|ieiL E£ozna1 ^ Jaa 

* ; 5 aSs. einzigartigem fcritj- ™ dun*st*nktfich 24 Prozent vor dem Konflft* zwischen. Re- ab katastrophal betrachtet wnr- Ländern. Selbswerstfindlieh wer- vergrößert- Allerdings kann der ^ Lehrcrachaf j - lhre V er- 

^-sozialen Klassensystem stiegen. Imrt den offiziellen Re- gierung and Bergleuten bestand, de. Die Labonr-RegKxnng s et z te den die Regierungen dieser Län- ^f SCT ‘ n,c “ t iedcr Mitteilung zu- Waad Jcxzt bevor- 

"i uT'ipp* eng verbunden ist, dmugBlffen stiegen dio Le- Richardsons Rede — bei wei- mehrere Monate lang einen Son- der fo-dern. dass die von ihnen stnD ™* n ‘ ZQgt man die Minderheit, ver- 

> T -j^et nnr der untere Mit- bensmitselpreise m England in tem die beste und wirksamste deraoll auf ausländische Wären, finanziell unterstützte britische ™ Fran Mascha ^ 

i ^flower middle dass) wel- 1973 um 19 Prozent gegenüber politische Munition der Labour- Nach den Regeln der Earopäi- Regierung nichts tut was dio- Fr »edmann, Haira von Herzen, ^ Demokratie und vertraut 

•'iv^Ttei England regiert ^ dem Vorjahr — doch tatsächlich Partei — hob hervor, da» die sefaea Wirtsrachaftsgememschaft sra Ländern wirtschaftlich sefaa- ®®. 01 cm ~ meistens den Männern dio FÜh- 

muss diesen unteren stiegen «fie Preise der von einer Rate des britischen Zahlungsbi« könnt die britische Regierung det — zum Beispiel ein weite- f* ht Sl * t8mpft ^ - vJ^T nmg an. Augenscbemlich haben 

5? ^bad überzeugen, in den Aibcitcifanüöe verbrauchten Le- Tanz-Defizits schon vor dem Waren der anderen EG-Läoder res Auftreiben der Otlpreise wie f0 f:tcI L I T T . . . auch Männer Vorzüge. Die L£- 

■jt.% Wahlen ebenso wie bensmfttel um über 21 Prozent Nahostirfcg 2.500 Millionen nicht mit einem Sonderten be- bisher durch individuelle briti- men Ko5tpr °^ n Ans ‘,“ _ ser werden weitere Beispiele in 

*t 1 1970 konservativ zu Dieser Tage erhöhte der für .Pfund iro Jahr war. Doch die legu, und sie könnte auch keine sehe Geheimhändel mir arabi- ,etl ^ OTS ^ - >> ~ l n nQr . m : FüUe finden. 

seine sejrr preiswerten Waren be-ltätsicblichn Ziffern sind weit Emfnhrfceschränknngen gegen sehen Staaten. gerander Mann isi Natürlich kann Frau Friedmann 

* 3 hofft, dass in solchen rühmte riesige'Kaofhauskonzem 1 schlimmer ab die Ziffer itf Ri- andere EG-Länder erlassen. Das Budget das die britische , on _, c,nc f. , eine bekannte Ehe ab Beispiel 

3' ; der untere Mittelstand Marks“«, Spencer viele seiner[charcboiis Rede. Doch die britische Regierung : Regierung im März oder späte- bringen _ Mann ist ein 

• *>eiüam mit der^konser- Nacht um 25 Pro: ^ lats&chliche ^ viele EG-Regeln stmw .Anfang April vor das Un- a ™’ und sentimCTt al sei. Scheusal und die Frau ein all- 

v. ^Regierung ab „Wir füh-; - lungsbüanz-Defirit in 1973-tdas gebrochen, .dass -Sie zwerfeHos ( terhaus bringen muss wird enor- ^ ^ ^ ^ äcmx semg geliebter Engel. Wanna 


e hofft, dass in solchen TÜhmte rieaige'Raufhauskouzern 'schirmmer ab die Ziffer nr RI- andere EG-Länder erlassen. | Das Budget das die britische P ° ‘ » r , 

der untere Mittelstand Marks“« Spencer viele seiner (charcboiis Rede. Doch die britische Regierung : Regierung im März oder späte- 

• t^neiüam mit der^konser- Nacht um 25 Pro- ^ lats&chliche z*. ha ‘^ eits “^ e EG-Regelnstens .Anfang April vor das Un- senü hiemal sei. 

Regiemug ab „WiT füh- ^ [ 4lnnßbnanz,Defirit in 1973_daa 8«*rocheii, ^dass -Sie zweifellos terhaus bringen muss w,rd enor- _ p!npr anderen 


*1 gegen .Die Anderen” pcBöschen Korresponden- von der Erhöhung der Oelpreise aocü “ nBcre "ic areuerrmonunser cnur«««r. „dreistet. dann gerät veranlasst aic mui.se »«jw 

e^-Hch gegen äe Gewerk- 4 « der grössten, britischen Nach- 'noch nicht betroffen wurde, und ^ 5®" BeB P ld fr«e,Ein konservier Sieg in Neu- Mann ausscr ^ ch vor W m ™ für die Frauenbefretuni 

^ ~ stimmen würde. ; richlfliorgane die im Unterhaus auch nicht vroi der katastropha- MP^^hewegung aus England m|wählen des Unterhaus«vj-ded. ^ EntrüstTmg . kommt nicht eine Seheidong? Das wür- 

"'«m Interview mit de* fr einer Gruppe organisiert sind len Dreitagewoche die erst am aader EG ~ La .. nder . «^^»ch Heath-Reperung tneoretisch wei- vor> aber oft de sie Geld und Mühe kosten, 

sr Korrespondenten; der. fie „The Lobby” genannt wird, 31 Dezember begann _ »t 2348 ^ britisches kapi- tere fünf Jahre Amtszeit geben ^ Wer gibt eigent- Das Argumentieren mit Vcrafl- 

'ortc-TSnes- in dem £.-«, d äoserst erzuruf über die MHlionen Pfund. Allein das De- ^ “ * esDnde m**" - doch rnktisdr würde em rol- ^ ^ verthrten Knessetaüt- ^«nerungen nach dem Vor- 

die ungeheure' britische Weise in der dieses einzigartig zember-Defizit war 330 MiUio- ^ konservative Londoner eher konservativer S.eg nichts 1M dM Rccht . - m w agress jver büd der schwarzen Pamher Hl 


andere EG-Regeln brechen me Sreuererhöhunger enthalten. erdrelstet. dann 

Zum Beispiel wird freie ,Ein konservativer Sieg in Neu- - M *-„ n ailsser ^ ch vo 


veranlasst die mutige Kämpf» 
rin für die Frauenbefteiuni 


^-Jiötesk al» Etfindun* tier britische System der politischen nen Pfund. Das Defirit für diel^“*^ Ma ?" whrieb in einem ändern. 


Vom 10 vmllsonKhKn.? Hn «tafachor und macht berühmt 


KINOPROGRAMM 


‘ r * r^Biscben Presse bereich- rnfonnationssteuerung in letzter beiden Monate Oktober und No-j«?" emotionellen Utsvtftd: Spatere Historiker werden « ]udc b^gt ^ schon sind al- S° kommt man m die KnwteL 

t-Härtr-HeaÖL England Zeit von Regierungsmit^iedern vembea 1973 war 627 Millionen! *’ En ^ and h6ne d,e Möglichkeit ^nglaubbch finden, dass Heath -_ I Sh lomn S4era Je™“ 1 «“ 

^ ^die- Dreftagewoche bis »osgenützt wurde. Nach den Re- Pfund. * Dies bedeutet, dass m'“ einer Viertagewoche zurück-!bereit war, die wrrtschaftTiche vm, r^n -" 

‘ Frühling durchhaSteh der JLobby” dürfen deren den letzten drei Monaten d«! kehreren ’ ™ d ****** sogar Macht der Araber anzuerkennen K 15 D*l Mf - ,, - K ,w *^tK 

-■- * dieser Zeit hätte Ehg- Mitglieder, niemals preisgeben. Jahr« 1973 England ein Zah-I“ ein«.Fünftagewoche mit SO- aber nicht die wirtschaftliche ANEKDOTE 

S-.rTVn de« milderen Wet- von -welchen Politiken» sie lungsbflanZrDezifit von über 1000 Proanogcr Breimstofftienuttnng. Macht der britischen Bergleute. 

• ^-igend Kohlenvorräte um ^trepg mtraolidie” Infonna- Mülionen Pfund batte. Dem Krüppel wird die Möghdh- ‘Diese Tatsache entspringt “ioer er den 

-- : Jeute damit zu entwaff- tio«n erhalten. Unter diesem Da sieb die Wirkung der Od- ke,t P»*^ ^ben'f^onl.chen ftyctetogle, Dodi l!°L die *£_. Ä wSvül. ALLENBV: Cbarley Vamck 

’ ' ’ ' System der Heucbclei berichten preiserimhung. und der Dreitage- nm ^ hm^d tmd ^r Zusammwbr^ der Heath- ^1 ™ f7. Woche) 

• .^MMhb wurde «fie- zu'Beispiel die .Lobby- Mit- woebe erat hn Defizit für Ja- f* Wenn die B«r». Regierung Kt ton Problem von behau^Tdas BEN JEHUDA: Das Sp,MOn " 

v • . r^v York Times ,a -liitarvteW Rieder eine „vertinliche” Prre- mxar 1974 zeigen tnus^wm! das le ^ f ihren indu- Stimmenziffern m demokrati- ^ KrichLnT^n «P Woche) 

der ■ britischen Pree- «droaferenzd« Premierutihistera Januar-Defizit noch viel ^chfim -*™"' 0 Kampf inteusitoeren. sehen Unterbauswahlen. =L e . 1 dJsv- CINEhfA ONE: Der _Despm 


AVIV 


u 'Inickt. Was Heath darin (oder .sein« Pressesekretärs so I mer sein als 330 MiHknien Pfund 
' hat es nicht heefritten) pals ob sie die darin enthaltenen -r- und England .wird daher in VV 
Wahl zwischcii Ä nr zwei Tnform^tion^ivUPr . dptreh ihren den. vier Monate»,.Oktober 1973^^1 
‘ ' ■’Ti^sedten^ entweder v J?e^ eigenen hwnuderep Scharfsinn bfs Janugr 1974 ein Defizit 
• «- c ..Bic&L^^ • > .PW. mfadestore-1.400 JdiTUonOT 1 ^ 


../SÄ «ÄAMD. D«P°t 

- \^JZ\SSSJS t Wbo Saw H. 


TiDÜfra 


alTTa 


Telefonnommern einiger 


Die? (3- Woche) 


. .l^-AVIV : am:' MwA.to. 23333: .-.Bat 

Montag jadtig bis 23100 Uhr: ,Jam: MDA, Tel. W3333: tho-“ 


„er attraktiven ^ BegleUgrin- CHEN: Hercules gegen crete^ 
en im i'ftistansch^egeiF’die Auf- Cat Baiou (2. Wochft, 

h«jbougi<ies^ara£wbätt Erdöl- ESTHER:. Blcme m Love 


■':«» fie ja anch' Brfolg che” Mitteüun* eines ummttel- ,Daüy Telegraph”'zagab, ist die xtn* T*i scb5o€ ' ' IOOBe Bo ß k ' lerioocn * 

^ *' W bevorstehenden Wahlkamp- gegenwärtige Defirilrate sog«- ^ Tel. 612474. ^ lwot: MDA, Tel 951333, RI- meJiI j ange Filmschauspiele- 

•inem Londoner„Bankett fes von zyri sehr prominenten ohne Auswirkung der Odpnris- . Ram^ Gon und U : M , ^l°f rinnen, Fotomodelle oder Jour- 
vrirleihting von Tbeaterprei- Kabioettntinistom erhielten — erhöhm« über 3,000 MilKonen „'.T? * J? 37 }: : , r "»*«tinnen. Diese öffentlichen 

arte Heaths Minister für nämlich vom Schatzkammer An- Wand im Jahr. • Bnei Brak: Rabbi Akiba 11. 981333; Haifa: MDA Telefon Auftritte gebären bereits mil 


md Kultur Norman St thony Barber. und vom Energie- Zwei bedeutsame Gründe für " , 

"* bvas, der selbst zur ober- minister Lord Carringtou, der «fies« Defizit sind, dass wegen ma * 

V vitalen Klasse gehört, dass als Obmann der konservativen der durch schlechte Arbeit ver- Bat Jam: EJMi 


r. *«. «ofw; iwuuü wc id. iui ; «ro«»- . BogteTterinnen. GAT: Pete'n TtillC IZZ, WOCDCJ 

alevy 67. Tel. 612474. Iwä: MDA, Tel. 951333; RI- meIa innge pilmschauspieJe- GORDON: Le Grand Blond 
Ramat Gau und Umgebung: schon Lerioo s MDA. Telefon rinntn p otorno dene oder Jour- Avec Une Chaussure Nofre 
atzenelson 151, Tel. 722271. 942333: Heralia: MDA. TeL naJistil ^ e0 . Dicse öffentlichen (39. Woche) 

Bnej Brak: Rabbi Akiba 11. 981333; Haifa: MDA. Telefon Auftritte gebären bereits mit HOD: Tbe Oanca Dobertnnr® 
Herzfia and Umgebung: Ra- 101: Jerusalem: MDA. Tel. 101. CTr Kwinger-Legende. In den (2- Woche) 
at Hascharoo- Knpat Cholhn Merkasb: ^igA erh : elt er sogar bereits UMOR: Der Profcsror 

Bat Jam: Danielstr. 4. |8 Uhr abends bis 7 Uhr nw -1 j en Sn^rnamen "küssender MAXIM: What They Did to 

Cbolom Gealimstr. 44, Neot gens: M.D.A. Telefon 101. Dr. j K : «ringer" ... Solange (6. Woche) 

hoschaoira. jWats. AKcnbyslrasse 50. Telefon I Bei einem Festbankett mit j MOGRAB1: Tbe Stone Killer 


_ 


•%- «banspieler weniger vo-iPartri den konservativ«. Wahl-1 machten minderwertigen Quafi- ^ K-^ger... . | zwange t n. vvoco®, 

. Schoschauun. Wats. Al.enbyslrnsse 50. Telefon I Bei einem Festbankett mit MOGRABl: Tbe Stone Killer 

” ^tMHreasaHäMaMaiaMreaaaMwreaniMMmMawHreaHiaBnMBww Natama: HerzJstr. 36, Tele- 53888 fnur tegsuber). Dr. Marc j svri«chen Pofitikern kam auch (5. Woche) 

1 : -nrt 1 I | fon 22739. Dona. H^cbas K :hmrii.aimstr. 4. ] die Rede auf dieses "Hobby” ORDAN: So an der (2. Woche) 

nr'J | | Beer Schewa: ..Avnr'’. Telefon 248228. . ]des amcTcanlschen Aussenmi- OPHJÖR: Scorpo (3 Woche) . 

« «- J |MlMgflMASIlMlre«re«MaaUdllHl 11 ★ ★ * . . nisierv D ; e arab’schen Gasige- ORLY: 111 csv tomorrow 

Tel-Aviv: Dr. Har Even. Ep- Kamat Gan - Glwata ™ 00d ber fragten nach nsheren Ein- ( 4 . Woche) 

\,gf . > steinstr. 6 , Tel. *443281. ' Bne ^ Brak : MDA. Hagilgatatr. jeiheiten. Daraufhin gab Kis- p£ER: Malizia (7. Woche) 

' 4 mtng, 18L2JL974. 23J5 Raffioetzählung: „Psycho- 1430 Das kurze Rätsel; 15.05 Mageir Devd Adonu Aerzte-j 4 -- Tel. -781111 wn 8 Uhr ,: ngc , d ie oben zitierte Er- PARIS: Kid Blue (2. Woche, 

* r »äcWMK jede Stoofc' 1 ..: to^e". -(Kaiheriuo MansfieW); tmd 16.05: .,J)rei-rier-fünr; Nachtdienst, T.-A„ Tel. 614333 1 abends bis 7 Uhr früh. Dr. Klärung ab: er schlag scherz- yrynTO: Bananen 
3teier A mfi 9t ■ Io der Nacht zwischen den 17:40 Chansons für Jedermann; oder 101 von 8 Uhr abends [Komiosch (Kinder) Weidmann h-.fi «inen Tausch "Girlfriend- rCHELET: DneJ (4 Woche) 

ii lrichtea: Ivtorgenkoa- Nachrichtensendungen- Musik, 18.05 Berichte, Erzählungen über 7 Uhr morgens. Str - 33 ’ Giwataim. Tel. 721*21. Telefo-mummer gegen Erdöl" j-el-AVIV: The Last American 

■ «faldi. • Schrift"^Bartök; Ownsons, Iieder- auf Sender d. Flüchtlingslager in Zypern- Kopat Cfaolixn ,JVlac«sibr. Hcrzlia, Neve Ami. Ram« vor. Hero (2. Wtxäie) 

Öre-. -Motetten von Re- l A und B. direkte Uebertragung; 19.05 Be- T.-A-, MD>Ü Tel. 101. Ga««di Hasch?ron: Mitteilung im Snif. Sekundenschnell ..besann er zaFON: Das Verböi 

Narhrichtw in engfi-. .. . Programm B: . liebt oder nicht mit Prof. Arie Dan; MDA, Tel. 781111: Asch- Chedera: MDA, Tel. 2333. von sich iedoch eines Besseren" q Woche) ^ 

• • -:n: < -55 In französisc h er 6J)5 Murg en gymnastik; 6.15 Sachs (Wiederholung); 20.05 und dod: MDA. Tel. 22222; Nata- 8 Uhr abends bis ! Uhr mor- und fügte hinzu: "Nein, das RAMAT GAN 

10J)5 Reatol- Gerald Musikalische Uhn .639 Eine 21.05 Chansonspanute: “12.05 _ Igens. 'wäre eigentlreh kein gutes Ge- , n ; 40 0 Ubn Lao- 

r " Gastpiamst ans Ame- Minute Hebräisch; 7 25 und und 23.05 Heute abend- direkte Iilliw i Kupat Ccholim «AssaT: ischäft. Das Erdöl-Embargo re| & Hardv. ’i.'5 9.30 rhf 

, r jelt Beethoven: Sonate 735 Gesänge; 735 Grün« Uebertragung mit Edna Scha- WOPUH PfWT I Tel-Aviv: Tel. 301: Gosch Dare \ könnte am nächsten Tac weder Mar ‘ 

fn ' J Tdhaikowsky; „Dum- Licht;. 8.10 .Morgenprogramm: wit; 23.53 Mitternachtsgespräcb- . WOHIN Sie auch immet (Telefon 781111; Bat Jam: Tel. in Kraft treten._ aber die Tele- i™»Ar pjm 

1 ; 59; Chopin: Sonatine J0.05 Für die Hausfrau; 12.07 Dr. Tom Levy über „Nachbar- ^hen - erlangen Sie Üben«: 863333. Cholon: Tel. 843133. fommmmen. konnte .cb dann. ■ 

11.00 VoPtstÖmHdi« Im Arbeitsrhythmus; 1230 Un- schaftheater"; TEKA KAFFER. Er isi Haifa: Allgemeiner und Kinder- ae^eimnal verraten and. AKNUW .. oaxavr 

■'-Jj-4 : 11.15 und 12.15 Pro terhaltungsprogramm: 13^5 Un- Tn der Nacht zwischen den der Beste. . arzt; TeL 254530. " mt T Jr“ 

- ■-^fc Sctaten; 1135 md WFt Li«ter. 14.10 Hier Riwta N.cM*te*ertu a< p n - Krntt. ■ _ \ - ®“ - Gesch / ft ‘ 

• Ä-’m 5 mH a ^rL^ ä T’ Biene» S« *». Sie kommen SSttTdt 'ZAS Sh“ «B li, 

a IP Sdm ” 1 , ^ l 7 ! Sf« ILM r^. “ J-ANZr sinke, di. Prdseüt die fortg^ste stsnT Hsltmtg G—. 

-* **^ ^ HeWgcb.^ Engl^^94)5 nnd 11J5 Geo- Nur wShreed 15 Tegea der Antatad. Oel-Embeigo- ORG1L: Diar« of e Virgin 

.Die VctUendong der letzten Mode! Za Preisen, wie: Frsge -bestätigt”... ORION: Tb- Mtetintosb Mao 


rel & Hardv. i.'5 9.30 rhf 


KINO - JERUSALEM 


nicht mehr'anucknehmen ..." CHEN: KiD 
Das „Geschäft” kam offenbar EDEN: The Getaway 
nicht zustande, wie sich jetzt EDISON* Sheel ko ct Paar 
aogcsichta der ungehaltenen HABIRAH* Tbe Bleck Belt 
Aeussenmgen Kissing«rs aber JERUSALEM. Spien«ur in tbs 
die fortgesetzte starre Haltnng Grau« 
der Araber m «L Oel-Embargo- ORGlL: Diary of a Virgin . 
Frage "bestätigt"... ORION: Tbe Mackintosh Man 

Zu den Schönen, mit denen ORNA: Le Droit O’Aimer 
Kissinger in der Öffentlichkeit RON: Gone with the W.n « 
gesehen wurde, gehört n^. SEMADAR; T\x 0«*n 15 
auch die Filmschauspielerin KINO — PACf'A 

Lba MJneffl, Star des Fiima AMPHITHEA l B b- . Battlc c£ 


-• ; Jcd und Chanson; 1235 Michaefi: 15.05. Melodte -und Chansons, Lieder; 

i .■r , .r m z*6ftuenr MÜhaud, Mac Gesang; 1533 ,JOa capo*- mH &*idfmi«*piogra«anB 

fj? r Sc*abert; .14.10 Für Schmuel Rosen; 6.05 Eine Mi- 730'Physik; 8.10 und 1ÖJ0 
" and .Kind; 15.05 „Radio- nute Hebräisch; 16.06.. 1635, Englisch; 9.05 nnd 11^5 Geo- 
/ ; mrter "Mitvriiiu^g Voq 17JJ5 und 18.05 Chansons; metrie: 935 und Z4.1Ö Die Leb 
^ tjb. yieo; 1<J3D Uteratur- 1630 Rätsefraten- in Fortsetzun- re von ' der Eleitrizität; 10.00, 
&d : Abiworten;' 1530 gen- mH Sdmrnel Rosen; 18.45 12.00 imd 13.00 Biologie; 11 JOS 
Brechung; 16.05 Soirfe Tägficher Sportbericht; 21.05 Beratung und Ridrtimggebung; 
* Tonbandaufnahmeai ..^o«* emmaT- ans dem Ton- 1220 Natnrkrmde/Physik: 

• *! tT ., onzert8 -am Univemtäts- bandvorrat; 21.52 Leichte. Wei- 1320 Nalurknn«te; . 16.00 bis 
^ Jerusalem-mit Bibiana sen; 22.05 nnd 2325 „OeöentlE- 1730 Programm für die Tugend; 
^ *t‘ 'Thal, (Sopran), Schjomo die Versteigerung' 4 : Fernsehprogramm: 

.v (FßreX Eliiahu Thor- Sender H: 1730 Nachrichten; .1732 

■' f " ; oej, Rafaei Markus’ (Vk>- 19.00 und 2000 Nachrich- Pompons Abenteuer, 17.40 

>- ' V :'3^;--Neumark (Cetnba- fem ».05 „tmd 20.05 Melodie JDie Herren der See” —- Erfor- 
'' ^ Werke , von - Tnäksnunüi nnd Gesang. sdrang des Meeresbodens, der 

.-•v ,Leichte Musik ..Nachrichten: jeata Stande: Meerespflanzen, der StrÖmmi- 

•f \«alpi»re);'l 7 J >5 T Nachricb- • 605 und TOJ Morgenklön- gen nnd des Lebens am Grande 
■y ^Äöjfisdber jSorache; : l«^5 ge; 8.05, 12.05 17.05 und 00J15 der Ozeane; • 18.30 bis 20.00 
■"* >* V-- : über' Hebräiachimr Nachrichtenjournale; 830, 9-05 Programm und Nachrichten in 
.< -imäKnsJande (Abraham und 10.05 Grosse mit einem arabischer Sprache; 20-00 Wo- 
. ^schkl.iSJO Nadhritälten Lted; 1935 Ein Moment mit cbenschau für die Jugend; 2030 
- ‘ ^’zösisdwr Sprache; 1435 Natan Dunewitz; 11.0S- 1230, Mabat; 21.00 „Colombo"- Kri- 

, .1 Landwirt; 1925 Lei«*- 13.05 tmd 13-35 Warm und nimaTfirm: jW Tod stredkt die 

■. rt> ’ ssche Musik; 1930 Re- sdimaAbaft; 12.55 Prograram Hand aus”; 22.15 „Und was 


0.55.- — 065.- — 0 80- 

Rricbes, ve rschiedenarfigea Assortiment 

„LANZI MODEL” Tel-Aviv, Ibn Gwirol Str. 54 


"Cabaret 


Bd der LOTTO-Veriosnng 87/74 ge wanne n 
den ERSTEN PREIS drei ftfifltdc&igfe. Se — *«h— Je 

ca. IL 100.000- 






HEUTE letzter Tennm zur Abgabe des 

JLO nO-Kornrolarfc 

ie Einsprüche vorbeh^tra. 


^ aus'der -' Bibel; 20.05 mit- Chahn Guri; 1330 Pro- Jetzt?" — Fragen nach dem «fctt tHHj 
m f?'n m Oper von Mönfever- enrnrni mit' Joref UpM; 13.55 Vriegc; 23.15 T^sabsdmitt, %£■* 

.r : chrichten m der -Pause VÜttrilimE für SoMaten; 1^05J Nachrichten. 23.00 Infonna- , 


anstatt 22.00 Uhr)rjEriiakter (Garnier Ben EfralmJitionsfilP* 


Gigams" 

ARMON: ^Coity" 

ATZMON: „Tbe »rne Killer" 
CHEN: JLe Gri"d tltond vjb 
une Chaos »:rp cerre” 
MIRON: „S>- 

MORIAN „ihe troric iVest 1 * 
ORAN: „Blnnre in Love 1 
ORD \N: ^fire.m- X - 
ORION: .,£h* Drap« - * an-’ 135 
Tiger' 

OPL *■ ,Wan' so much 1 Je- 
iieve 

PhhP; ,rh* BesirH -ij ;h •-■ir 
sod:' 

RON: . S.-aren— 
bHA /lT: „The Lauv in t-e 
Car 1 











* •jfpäigä' 

* ' - "SÄ 





. -.V,} T-ff 




ISRAEL NACHRICHTEN TKTBP JWTH 


Montag, 28.2.V 


•^n 

v ;i * 


f » 9 

llHun 
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ECHO 
□ ES 
TAG E S 


,DAYAN WIRD 
BEZAHLEN 5 * 


Hafeneinfahrt in Haifa nach 
zeitweiser Sperre wieder frei 

SEEOFFIZIERE FORDERN VERHANDLUNGEN MIT. ZIM 


fjtm 

I V « — ' 


• *V -fr- 

. - KM. 4tri*f*4 


zeitweiser auerre wiener im 

.. gegen Mosche Daynn kam es . ® l . £■■ , 

Tapo’p US D’ns np’W SMSEÄSit: Seeoffiziere fordern Verhandlungen mit. zim ^ 

onsoi rrrtyo bff rinn *iv VWim T3 nman nie rmaan S^STdSl Nachmittags kam es im Hafen Seilschaft werde solange nicht Schiffsoffirierc in ifcjen Bewc- ^ r 

^ 31 ™ » J «* WP* ™ -•««* ™ S lieh. Dayaa wird die Rechnung ** «— ^ Ä££r n 52?SX Offiziere die Augen ^ - 

Di* WM mmajoip w mnm iwif ™ bezahlen", vorher hatte Motti *" SlS-niS suifbeben sollten. Ern'Polizeiboot begab.tnch so-*za haben. Am Freitag ^ 

unvm W JPW* finrnv *3 rnt ‘»imro PWI* nniPSRn Ascfakemri eine Ansprache ;ge- fag) _ to Konflat mir fort zur „NarkBs". um „die auf Grand eines Z2M-* 

Off mman nnsi* nmo n»I3n U-mn *?v nnn IV 1 ? rpwn halten, m d er er die Beweggriin- &>» TOD »«rwaaiifoiireii. ^ SdnfCsoffizierai and Angelegenheiu zu uriersacben." rai-Beschlusses den £> 

WOT — nwn rayn n» 3D’n nmva 'Km TO« ipian'-AinfP de seines Kampfes für die Ab- ^OTde die seit 11 Uhr der National reederei ZIM kam Etwa gegen 12 Uhr mittags.fern- der bestreikten „Ws" i 

*KHP* ’affl "Dt «fr Setzung Dayans schildert.: Er vonnit { ags gesperrte Einfahrt in es gestern früh za einer, drama- den sich die Offiziere auf dem -faer Hafen ihre Kmii 
0*150 TTSÖ JDVn rcnViayn Imam» EPpTOS (pana ros “*•*• die Agranat-Kojnmfcsion ^ Hafca ^ ig.OO Uhr wieder tischen Wendung, als die Offi- Frachter bereit, etwas zur Sei- jzugestHlL Die ..Naridss" 
niana looa^» TOPF «b IWK SRftpST ’tno nOTifr a* Ö*G? “f. einen Tcij ** frei. Der Sekretär des Seeofö- jrfere, ans Protest gegen die Ent- te zu rücken, so dass wenig-'sich ansserbalb des Här 

nwntn n-pinronn t 7 V. snm^ Ina aw ans& m Jirais '“S^aS: ziersverbandes. Kapitän SA la5Kai g ihrer Kameraden auf stens die Fahrrenge der .Krt^s-;jd»e‘ Hafecdireknon & w 

“b3 naiail^ IUIir l* TTP Q^npa TITUK .*Tnra tnailpn 1 ^° . T - - ,J „ • Zutker, sagte, der Verband habe dea ,joM-on-roU-ofT’-Frachteni manne durch die „Lucke ; fahren liess, um Bucht d 

•nb srn n-mi tnnb-mm ll» P 0110 **® L f mcn J? tci P 7°" noch vor einer Woche die Liste ^Markte* und „Ws", den Ha- schlupfen konnten. Der Sekre-j Bestreitung noch einer 

^ ritaten za behandeln. Dayan ha- d« sdäffe.dieamSdnntag. den Sder ^ar- tär der SeeoffiziertgewerkochSift ren Ankerplatz za bk - 

I3?3n närt DS JlTBSsan Tra Xl7K 13 , ra nil S rmwn rrovTin WC7 bc sem Amt za verlassen, da er 17 p-Wn-r fn A** TYafen ein. .»--« =-rrklän<* dass der Zweck der Die Offüdexe der '' 
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• : t- '■'ifew ■» 
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T’fiw* imoa» nwnr mrsn uniK a^nwr asat» irmn es nicht richtig erfüllt habe, öberpröft _ ^ 


37. Febrnar, in den Hafen ein- fe%" «p blockieren beschlossen .) crkJäne. dass der Zweck der Die Offiziere der 


3*07 HRUJ « nicm nenng enmji naoe. fahren , sollten, überprüft. Erst Diese präzedenriose Massnah- .JDemonstration" ohnehin. be-|die einen Warmmgsrtii 
■Tnn “PIS 737 laniK Während _ der Ansfuhningcp ^ fggtgpstejjt worden war, dass me «nvaten Hafenbiocka- teils erreicht sei. Nun konnten iklamierten, «hielten g 


*7t51»m flSWT lOTH^ » 1 D >3 KM TU’OM 09 DMWT Jlp»W Aschkenazis wurden mehrere kein '" Schiffsverkehr zwischen ^ ri^GteT^HaHae^Hafen auch andere Schiffe praktisch ihre EnÜsssrngea. ~ 

VBXT&i aiTPnb ai» bsntrt 'tram nbwft» ns?a mw iiinn Zwischenrufe vernommen,- die inm und 16.00 Uhr zn erwar- __ wi«dw'ain. nnd «cfabretL Die Schmnel Zocker. Sefcr. 


r»W*1 aiurn!? Sl» ^nn“ 1 ■'E'B'inn nl?iynw nsn ar»M .laaan Zw *f henrufe 'wummeu,- die 10 .oo 'und 16.00 Uhr zu erwar- ^ doigB Stunden „erfolgreich" (wieder aus- nnd eiefabren. Die Schnmel Zocker, Sekr. 
nyn mran nra amsa tfn» .i?*ssrf? ms n»n bnn irroa fü L öay ™ Partei ? UB * , i' ^ »» **»- V ate ^ verband die der Anase»w*it ab. m—h*-!v«-rini«iTur d«- s«. 


■•. -f- .-mis* ' .'ji 


Seeoffiziere gaben jedoch be- Vereinigung 


» ...» .... in. aim »ir »«rr i. »mir r iiaii —, — _ , .. J. j. . -,- -. - .--rvu uu nuawwc» w. -----— - —. — 

nna^ - DTipoa uy 1UK Ijmsa vxi? *rtma laaxs um Zufuhr .zum Hafen gesperrt. Hafeadirefctor J. Ratern ver- kannt, dass sic damit keineswegs kündete daraufhin 


I»r Mliru* M-y IVA UllUi J-JII/ IU114 UUAAZ 14R87 alndrkdtr-„- ' .— . .. naicaaireKior ■§. wubit ver- ---- ° I- . “ 

fnpßDBWM^-Jnb^M^KpTKnrn™^ J^t hofft der Wfci dm sofort^ Küstenpo- ihren _Kampfals_ beendet y.iflggto» .«■ 


BRUDERKUSS MIT E2SSINGER 


wohnten nsgd^hr Stoß# Fnso- ziM-Lettung die Aufnahme wo forf von der Abriegelung der Vielmehr würden sie über ! Bekaundu* ist der 
nen beL Motfi Agiten«» he- Verhandlongeu mit den Seeoffi- Hafenzufahrt für ein- oder aus-' ^weitere Schritte" bauten. jausgebrochen, da £e 
gab sich In das Knessetgeban- jieren erwägen wird, wobei in fahrende Schiffe. JDie „Nar- ZIM-Generaldirettor Mosche I hochbezahlten Schiff 
** T*. CT - 12 ° fff seb ?' CT * ter di ® FW dcr Ge- kiss" hatte mitten in der Zu- Kasdiü hatte am Wochenende [weitere erhebliche Verg 

geordneten B"«® . 5 fa * e ' ,® r haltsfbrdenmgen der Offiziere fahrtsrirme Anker eeworfen und ein äusserst scharf« Komma-(gen fordern- 


_ _ # _ m - . — - —- -» ny s ndUC HUIXB *U UCl r.ii- ■■ »uw— 

„Wer sk* mit Wölfen nieder- orientalische Unaufrichü^eü, geordnete J® nef * haltsfbrdenmgen der Offiziere fahrtsrinne Anker geworfen und ein äusserst 

lege, Stabe mit Flöhen auf» - sie sind nach ein FahaL Denn sagte, f ^rfere d- Asbetor^, erörtert werden, müsse. verhraderte fegii«*eu Schiffsver- 

sagt ein altes Sprichwort. Es de zeigen, da« dk Grenz«, ^Kanmf Allerdings, sagte der Sekretär, kahr. Dei Hafendin^tor forder- Ancfl 

fäüt einem mmOOrerfich dn, längst überschritten sind. Es ist Ifa» werfe der Verband neue Mass-jte, die „Narkiss" notwendiger-] 

betrachtet man die rekhUcb när- an der Zeit, dass sich die mäch- .. ^ nahmen «greifen müssen, fall» weise gewaltsam von der Ha- |_ly¬ 
rische Szene, die sich ans dar- tim fm, W*lt »nF cir«. «4hc* ^ e ® aude IoSte dte °* . -rrvr 


Ansteigen der Bankaktien — gross 
Interesse fuer indexgebundene 


.... —t 


SELZTJ’I 


rieche Szene, die richnnsdar-tigefreieWeltaiifsidiselbst ” "" ^ • ZIM nicht nachgeben und nicht fenzufairt zu entfernen, da auch HTOreSSe W mWAgmuiHWIir 

bot, als Amerikas dynamischer and auf ihre grossa Kraft b- " HM ifnrreenOndMit e ndCtiken. sollte. ZIM-Direktor Fahxzenge der Kriegsmarine , . vier Punkte 

^ rar ergänzend hLn: Krnz bf MoKta Ka*ti «gte, «ine Ge- dereh & Manmatae der! «... fii r ta- Der Dollar ward.* 


Aussenmteister Henry Kisrfnger rinnt. Es ist aber vorher wohl _ tun- 

den Brnderbes mb seinen Kol- geraten, dass ancb wir ms anf ra ^ * r S an 2 »nd hinzu: Kura be¬ 
legen ans Rhiad and Kairo ans- nns und nnsere Kraft besinnen, vor dlc 
tauschte. Nun ist natnrikh ffle diese Kraft, ifie nach wie vor ““ 17 ^° ”?*!? 

Kulisse ^ine Sache — eine ganz öi nns ist, auch wenn wir das ^ S? ** 

andere Sache ist der Inhalt des vielleicht, dnreh die Depresrio- Dcrno ?f r ^ lleQ : ^ T uh ™** 
Stückes, das gespelt wird. Den- nen, die wir erleiden, vergessen M^^SrfdeuteS 

noch können wir kaum umhin haben mögen. M. BIEL Amt Ä ^ ls ^ er P raside ^ 

die Frage zn stellen, ob diese ™ Knessetgebäude, um dort 


Verbitterung lieber die 
neuen Autobustarife 


stera grosses Interesse für in“ Der Dollar wurde aöt 
dex gebundene Papiere, nachdem Markt” mit JL 539$ 
der Indez. für Januar und für gehandelt. Gold zog na 
die erste Februarwoche um 10 au und der Preis pro K* 
Prozent gestiegen ist- Audi belief sich auf XL 23,0 
Bankaktien fanden lebhaftes In- 


— ^ m 

****#< ***.£& 


'•*** mm- 


noch können wir kaum umhin haben mögen. hLB^L Amt „ dcs Minaterptäsidentea Grosse Erregnng herrschte ge- wie In Ramat Gan, Ghratajim, teresse. Dagegen lagen grosse Die DMark würfe 

die Frage zn stellen, oh fiese zam - Knessetgebäude, um dort stern fn alten Kreisen der Passa- erhöhte rieh auch dort der Tarif Angebote von Aktien der EJek- 1-8" (plus 3) genant 

Kulisse wirkßch zu Stück —mrnmmi—m—mmmmmmmmmmmmm e * ne Denkschrift abzngebeu. giere von Antrfmssen, ab iBe weit über fünfzig Prozent. Bis- trizitätswerke OEC) vor, die ausländischen Wahnm; 

psccsL umuebe ...... Nur eine kleine Groppe von ei- neuen Fahrpreise fa» Kalt treten, her batten die ’ Bewohner der diesmal keine Dividende anzab- am Granen Manet ax 

Sicherlich, Kr Stkaaf und HöEHtnE PREISE nigen Dutzenden Demonsträn- Hatte man anfangs augenom- Vorstädte von Haifa IL 0.65 len. ' “O 1 " mittlere Nachfragi 

Fahnd bedeutet Kisringer sehr „ te . D b,ieb . vor dcm Aa ? des Mi ' m*n, dass die amtlichen Eiklä- bis Haifa bezahlt. Jetzt lag der Der Natad Dollar erhöhte sich to. ; 

viel. Die'beiden arabischen Ml- IN HOTEL* nisterpresidenten zurück. rangen vön der Einführung von. Preis hei IL 1.10. Selbst wenn _ - - — . '■ 

nister sehen in dem Secrehn? of — - . *" * - - ■■*!öta* «U*' ‘ Vötrifi.- draa" feinheit^preisen "die- alten die Egged-GeseOscha^IL 1^- - j__ gnmtjft j Trf-Aviver © 

State den HebeL den ste einsetzen RESTAURANTS zahlnadjen vCTjchfedep?p_Fs^r? yj^lapg^^bätte, ^wfire die. Preis-1 Ans t!«» KALkNCrffFl 

wollen, am ans feael alles her- .am Gettaudeansgaog, soeg tarn pfeise aufbebea. so war man'go- Erhöhung auch über 50% ge- •' --- ~ 7'; 

ansznboten, was sie zn erreichen Die Preise für Mahlzeiten in Dnbe,DerW fa *» wartende Ah- stern bitter enttäuscht. In Tel- stiegen. 20 Prozent der Beröl- OOM****** ^ . 14JL74 

wnnschen. Nun übergaben sie den Restaurant aller Hotels to nnd vdfen*eslcb fn ertge- Aviv allem wurden vier Tarife kenmg von Haifa sind von fie- $ ;*SE? * ^ I 

in«in«>r »htm s yrisc hen Plan sind nm 20 Prozent erhöht wor- ß 01 ? 0 * 01 ” K»<**ong Znr Kues- in Hobe von IL 0.50, 0.85, 1.10 ser Erhöhung betroffen. . ogt-Inönstrial DeveL Bank Joele t % UM»I ofii ! 


^ -m 


H0EHERE PREISE 
IN HOTEL- 

• - - 4 » ‘ J 

Restaurants 


Am dm Kemettel dn TeWifeer © 
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Kissinecr ehren syrischen Plan sind nm 20 Prozent erhöht wor- KicMung znr *nes- m Höbe von IL 0J0, 0.85, 1-10 ser EriJöbnng betroffen. . o^^toönstxiÄl DeveL Baak Joele l s bnz« 

für die Trnppenemflecirtnng mH den. Das Touristücministerium «*. wo eine voriier anf gesteüte ond nach Petach Tikwa IL 1.20 In Td-Aviv würfe bei den j* «fSL 8 ? bWtt 

Israel — einen Plan natürlich, hat die Preiserhöhung bewilligt. Strassensperre für Um prompt eingeführt. Hierza kam. die neue Linien 1,'4, 5, 12, 14, 15, 16 u. Deveioonumt Loaa Seite 1 « - * yoax-notee 
der die syrischen Interessen ans- Wie verlautet, bleiben jedoch ^ Forderung der Verketrsfcoopera- 25 der Einheitstarif von 0.50 J^gSggSSiS 

gezeichnet berücksichtigt, und die Preise für Ganz- oder Halb- 016 Tausenden von De- tiver um weitere Fahrpreiserhö- eingeführt • Dagegen . bezahlt Müva Küta iB63 Ind« VSZfi 

aaf die isredischen Interessen pedsioo ausländischer und in- mons&anteu vom Knessethügel hon gen um 20 Prozentt man von nun an auf der Urne S£ Sg äd2 SS 

nicht den Schimmer von RWs- ländischer Touristen uaverän- znrückkehrten, waren se der In Kirfat Oiaftiu Motdän n. 51 bis zur Geha-Kreuzimg smre giu IMG red« ns 

«irht -:mmi dert Die Preise bleiben bis Jab- Meinung, dass sich Dayan noch In lörjat BlaBk war man unan- IL. 0.85 nnd bis Pctach Tikwa Mßv * mu * 1887 Ina ** llÄ8 

Zur Zeh stad die Araber in reseude in Kraft. ™ Grfjände befinde. Den Aus- genehm überrascht als es sich EL 150 und IL 0.85 bis Ofeka aktibn-uabkx 

der Offensive. Sie haben eine _ , »nrnmister, der als Zweiter das herausstellte, dass der Tarif hö- und Tel Barach der Lime 27. o»r mtJMOUwtrt mL .bar» reg- 

VcamaandafroBt eröffnet die Dio CT böhtcn Preise gelten Gebäude verliest empfingen her war, als offiziell vorher an- Die Linie 24 kostet — bis zum tD-B. Bankhawmg ortL ok. 

eigentlich alle Gebiete umfasst ausschliesslich für Personen, die sie mit lautstarkem Johlen. Et gesagt - worden war. Genau so Friedhof Kirjat Schani IL 1.10. 5Eki2S?5? OTtSeck 

. .. nur im Hotelrestaurant speisen nige riefen dem ' auf sejnen General Mort«. Bank ont duuw bearer 

«“j nt "JSaÄ’JSLTIl “ Ä-' äUTAUA UEBERNIMMT DEN BODENDIENST 

A .°^ ST'S^T *£*£££ . fuer Lufthansa in log . . SKS2mi.^^ 

SS5SS5Ä ZZ — - 3SÄ - ^ 

Diktator Libyens droht mte aei stattete. der rtaBesischerh Loft- Gesellschaft emer anderen frem- Anglo Israel m ver stum mt 

Veröffentfidnmg von Tonb^a- fahrtgesellschaft AÜtaBa, One den Gesellschaft derartige Dien- SSLJm, q—, 

don, .-.Id» _g»=g«t •«. Mirin HAPRHTflT 197Z I Bodenfiensfe der deutschen I ste leistet. Die ZMle Luftfahrt-1 Ata ..O” ord, reg. tjanu 
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VerÖffentBdnmg von Tonbaa¬ 
dern, „welche geeignet wäre, 
eine Revolution in der panarabi- 
seben Politik aosznlösen”, Ägyp¬ 
tens Prärident Sadat will mor¬ 
gen abend eine Rede halten, fn 
der „wichtige Mitte Dangen ent¬ 
halten sind”, arabische Minister 
reisen ln grösseren Mengen In 
dar ganzen Welt herum nnd wer¬ 
den überall wie Könige emp¬ 
fangen. 

Wir bähen all dem nichts ent-] 
gegenzosefzen — es sei denn ein 
wirklichen Wohl verhalten, nnd 

«war ln dem Sinne, den Wa- 
shlngton von nns verlangt. Si¬ 
cherlich. unsere politische Be- 
TOguogsfreihert ist mehr als ein¬ 
geschränkt- Echte Entscbeidnn- 
een w e rden von den Weltmäch- 


MIZAD HAPRUT0T 1974 




risasea 


Lnffixansa-Gcsrilschaft in Lod bchörde bat sä* zeitweise zu ‘ __ _ _____ 

bis znm 1. Oktober znr Vota« diesem Ausweg bereit erklärt, Israel trappet .Aale 

gnag .zn stellen. wonach rieh die Alitalia-Gesell- ^ aö _ 

_. . Hgw InveBtmane oeazm 

senart zn einer crziobung der miecn hmstannt üm. bearez 




Dieser Beschluss wurde trotz Zahl ihrer Flüge nach Israel Paa inve Btmenta 
des Widerstandes der El Al Ge- entschlossen hat. Die Zahl wird nisSt^ium isomrer ^ V 






Seilschaft gefasst.. El AI behaup-lvcm drei auf sieben Flüge pro Ban * Lenmt m veatme nt ort. «bare« 
tat, nirgends in des- Welt sei esI Woche ab 1. März erhöht. ’SS < i^d^S^ JVCOTlIient 




Kurz notiert 


Die arabischen Handelskam- zotragen, nur Missverständnisse 
nnrn wandten sich xnit einem anszoschalteu. 

Protest an den Sicherheitsmim- Das Fassballspiel Hw«^ Ber¬ 
stet- wegen der letzten Prciser- Kn gegen Hapoel Tel-Aviv fin-; 
- böhungen-grundlegender Lebens- dei heute um 8.00 Uhr im j 
mittel n. Brennstoffe. Die Han- Bloomfieldstadion In Jaffa statt, 
erfuhren, dcl5kazmnr ? entsomien am* ei : Die Lebensmittelhändler for-! 
n ttAK. Delegation nach Amman, die derteri in einem Brief an den' 
t Gau ein ^ .Aufhebung der Importquo- Finanzminister die Änderung! 


; Clal ladustnu 
1 Napbta IittL -vtL Ji?aree 
: Laptdot onl. sbtm reg. 
lJßJ3.a 1 D% oemv. dob. 
i Ata 10% eenv. flob. 
D-Mait per N 
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D-Mazk 

Natad (unter Banken) 
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gen weroen von «o ni, “?»“» “■.»rennsione. ine nan- Hioomaeiastadion In Jaffa statt.! 

wir gestern erfuhren, ^ 

nach wie vbr gehört es wohl m Mizad.Hflprntot dmf mcht im- <*“ Aufhebung der Imporomo. Fmanzt^ü^^die Ä^rm^i 

r asri^gr sssr 85 ■ — -äi 
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TENDENZ AM GESTRIGEN BÖRSENM.AÄÄ 
Öbermittelt dnreh die Wertpapierabfeilang der itj** 
• Ubne Obligo 

» sj coup. dl* V B Hör Verlcf 

EL a Hör. -*-feulei S c GdUusrtcai 

Q5T 


OoUa Bonds: 
lode* aiwML» 

A Ir ? ».: 


etwas fester 




Staat«! kommt ein Moment, an ffl5sseo »c Berufe erlernea, die einer der Veteranen des Judo- Aviv ist ein Haftbefehl gegen I 

»m Mares Nein «w Nnt- ?ie trotz ihrer physischen Miss- Sports im Lande, der drei junge Männer vom Td- “ d . ra ®J deoteB 

dem em Klares . _. -_ _^ tn* TtwaiL Aviver Disrriw™^«** — Tel-Aviver UniversgSt vergeben 


ISRAEL NACHRICHT) 




riT J1H ihhhi Man bum sich büdimgen aasüben können, einen Trainicgskura für tarali- Avivcr Distriktgericht erfassen ^^" ver Uoiveraii& vergcbe ® 
Sprockes Dicht «vrebren, ^lan” bat zehn Milläouen IL den im Wingato-InsÜto t absol- worden. ! t» ^ WrtnLTM 

Ssrfran eh^sokhen Mo- fie BM *“ ^ Ä±Wan “ M Xd-Ariv« ArWter«t|denmäSt ^ETSS'bÄ- 

“^^r^Sakaaf nW Verfügung Das Bfld zdgt «Be ILAN-Be- *%?*?*■ ^ ^ärb^öniim Werken in Aradäne Ausswl- 

jMe Küsse, die Sam "7?, . . .„ „j-j rnfedmle in b der anf *- Ia der der Gefallenen Ino« tod Lebensmitteln Cmil 

. nur diR I Kostproben) veranstaltet,, die ■ 

+*** vZc^^msertr £ ^TiCiiroaSraud von konstrtköve Bern« ien*u und Namen der VSttr sondern am*-anstatt Ftemdi ms Menü auf-, 
Sfrind rf^ W Beweis für *5 Millionen IL m Angriff gt> skh für das L^ wberdteii. der Mütter der Gefaüfinea cifr|fi«»mmen werfen soUen. 
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